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Der Sommer ist in unserer liebens- und lebenswerten Stadt an-
gekommen, und die Zeit der Wahlen liegt vorerst hinter uns. Ich  
bedanke mich herzlich für das große Vertrauen, das Sie mir bei der 
Gemeinderatswahl entgegengebracht haben. Gemeinsam mit al-
len Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sowie der Stadtverwal-
tung werde ich weiterhin mit Sorgfalt und Respekt an der positiven  
Entwicklung unserer Stadt arbeiten. Die finanzielle Lage der  
Gemeinden ist in ganz Österreich herausfordernd – insbesondere 
bei uns in der Steiermark. Deshalb werden wir an vielen Stellen  
gezwungen sein, ergänzende Sparmaßnahmen umzusetzen. Sollten 
Sie sich in einer schwierigen Situation befinden oder Unterstützung 
benötigen, zögern Sie bitte nicht, sich bei mir zu melden. Ich wer-
de mein Bestes tun, um gemeinsam mit Ihnen eine gute Lösung zu 
finden.
Es ist mir ein besonderes Anliegen, unsere Gemeinde so zu gestal-
ten, dass sich alle Generationen – von Jung bis Alt – wohlfühlen 
und aktiv ins Gemeindeleben eingebunden sind. Unsere Kinder 
sollen eine verlässliche Betreuung erhalten und in einer sicheren, 
intakten Umwelt aufwachsen können.
Indem wir gute wirtschaftliche Rahmenbedingungen schaffen, si-
chern wir bestehende und fördern neue Arbeitsplätze direkt in un-

Liebe Kindbergerinnen, Kindberger, 
Jugend und Kinder.

Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213
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serer Stadt. Besonders stolz sind wir auf unsere Bildungseinrichtungen: von der Volksschule 
über die Mittelschule bis hin zum BORG bieten wir durchgehend sogenannte MINT-Schulen an. 
(MINT steht für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik – diese Schulen legen  
einen besonderen Schwerpunkt auf diese Zukunftsbereiche.)
Unsere Stadt bietet vielfältige Perspektiven, so wird beispielsweise in der Flugzeugindustrie mit 
modernen Werkstoffen wie Carbon gearbeitet, und bei der voestalpine Tubulars Kindberg im 
Bereich Forschung mit innovativen Verfahren wie Sauerstoff-Gas-Technologie experimentiert.

In Kindberg wird gebaut – was das „Zeug“ hält!
Derzeit tut sich einiges in Kindberg: 22 neue Bau-
grundstücke stehen für Häuslbauer bereit, zu-
sätzlich entstehen 60 Doppel- und Reihenhäuser 
sowie 66 neue Wohnungen.

Wenn Sie Interesse oder Fragen dazu haben, wen-
den Sie sich bitte direkt an das Bauamt unter der 
Telefonnummer: 03865-2202-247

Oder kontaktieren Sie einen der unten genannten 
Bauträger:

• Brucker Wohnbau (Tel. 03862 51 505 0)
• Die Frohnleitner Gemeinnützige Steirische 

Wohnungsunternehmen GmbH (Tel. 03126 
5095 0)

• Engel & Völkers Graz West (Tel. 0316 81 303 
2400)

• Gemeinnützige Siedlungsgenossenschaft 
der Arbeiter und Angestellte reg GmbH (Tel. 
03865 2109)

• Gem. Wohn- und Siedlungsgenossenschaft 
Ennstal reg. Gen.m.b.H. Liezen (Tel. 03612 
273 0)

• GIWOG Gemeinnützige Industrie-Woh-
nungs-AG (Tel. 050 8888 103)

• Kohlbacher GmbH (Tel. 03854 6111 6)
• Konrad Beyer (Tel. 0316 212 0)
• Rottenmanner Siedlungsgenosschaft ge-

meinnützige eGen.m.b.H. (Tel. 03614 2445 0)
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Anpassung Citybus-Fahrplan an neuen Zugfahrplan
Aufgrund des Baus des Koralmbahntunnels wird 
ab Herbst/Winter ein neuer Zugfahrplan in Kraft 
treten. 
Deshalb überprüfen wir aktuell die Fahrzeiten 
unseres Citybusses, damit alle gut und sicher un-
terwegs sind – insbesondere Kinder und Jugend-
liche auf dem Weg zur Schule sowie ältere Men-
schen beim Einkaufen oder anderen Erledigungen.

Sobald der neue Bahnfahrplan offiziell freigegeben 
ist, werden wir ihn umgehend veröffentlichen. Mit 

dem neuen Fahrplan kommen nicht nur ein zusätz-
liches Gleis sondern auch schnellere Zugverbin-
dungen, zum Beispiel nach Innsbruck oder Kärn-
ten.

Ein weiterer Schritt in Richtung Zukunft: Bis 2029 
wird laut Auskunft der ÖBB unser Bahnhof barrie-
refrei ausgebaut. 

Ab 2030 profitieren wir außerdem von einer deut-
lich schnelleren Verbindung nach Wien – dank 
des neuen Semmering-Basistunnels.

Entstehung der neuen großen Siedlung der Fa. Kohlbacher GmbH in Mürzhofen.

Beim Bezirkspflegeheim in Hadersdorf baut die Gem. Wohn- und Siedlungsgenossenschaft Ennstal reg. 
Gen.m.b.H. Liezen
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Danke, Siegfried Teubenbacher – für deinen Einsatz in und 
für unsere Stadt!
Irgendwann kommt der Moment, an dem ein ge-
meinsamer Weg zu Ende geht. Ich möchte dir an 
dieser Stelle noch einmal herzlich für dein Enga-
gement in der Werbegemeinschaft und für unsere 
Stadt danken.

Du warst immer da, wenn es ein Problem gab, hast 
nicht lange gezögert, sondern gleich mit angepackt. 
Gemeinsam haben wir vieles erreicht. Besonders 

in Erinnerung bleiben mir schöne Momente, wie die 
Plakataktion zum Stadtumbau oder unsere vielen 
Gespräche voller neuer Ideen. Eines war uns dabei 
immer wichtig: Nicht lange überlegen und ablegen 
– sondern sofort handeln!

Danke für deinen Einsatz, deine Verlässlichkeit und 
deinen Beitrag zum Miteinander in Kindberg!

Aktuelles von den Freiwilligen Feuerwehren
Auch hier ist wieder sehr viel geschehen. 
In Mürzhofen wurde der Rüsthaus-Zu- 
und -Umbau eingeweiht.

Die  FF-Kindberg Stadt veranstaltete wie-
der ein sensationelles Saugrillen.

In Edelsdorf gab es einen Wechsel in der 
Führung der Feuerwehr: Der bisherige 
Kommandanten-Stellvertreter Christian 
Edelbrunner hat seine Funktion aus fami-
liären Gründen zurückgelegt.
Ein herzliches Dankeschön für seinen 
Einsatz und sein Engagement über viele 
Jahre!

Ein großes Danke auch an Christian 
Lackner für seine Bereitschaft, diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe zu überneh-
men. Alles Gute für die neue Aufgabe – besonders 

für die Zusammenarbeit mit Kommandant Jürgen 
Steinbauer und dem gesamten Team!

v.l. OBM Karl-Heinz Rinnerhofer, Bgm. Christian Sander, 
Diakon Wolfgang Ablasser BEd., HBI Peter Kahofer, EHBI 
Fritz Thomüller bei der Einweihung des neuen Rüsthauses in 
Mürzhofen.

Die BTF Veitsch Radex gewann das 27-Tonnen-LKW-Ziehen - wir gratulieren zu dieser starken Leistung.
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Sicherheit in Kindberg – eine starke Zusammenarbeit
Die Zusammenarbeit zwischen der Polizei Kind-
berg und der Stadt funktioniert ausgezeichnet. Be-
sonders bei Veranstaltungen stimmt man sich im 
Vorfeld eng ab, um sicherheitsrelevante Fragen 
frühzeitig zu klären und einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten.

Der regelmäßige Austausch mit dem Polizeikom-
mando trägt wesentlich dazu bei, das Sicherheits-
gefühl in unserer Stadt hochzuhalten. Auch Staats-
sekretär Mag. Jörg Leichtfried konnte sich bei 
einem Besuch persönlich von der guten Koopera-
tion überzeugen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die täglich 
zum Schutz und zur Sicherheit in Kindberg bei-
tragen!

Kultur & Feste – kommen wir zusammen!
Zusammenkom-
men, Feiern, Re-
den und Tanzen 
– in Kindberg sind 
diese Werte tief in 
unserer Gemein-
schaft verwurzelt. 

In letzter Zeit hat-
ten wir das Ver-
gnügen, an zahlrei-
chen wunderbaren 
Veranstal tungen 
teilnehmen zu kön-
nen. Dazu gehörten 
das italienische 
Fest der Werbe-
g e m e i n s c h a f t , 
das von Christian 
Doppelhofer her-
vorragend organi-
siert wurde oder 
die Feierlichkeiten 
der Freiwilligen 

Wundervolle Musik in einzigartiger Atmosphäre, wie hier 
beim Acoustic Campfire, ist in Kindberg garantiert.

Vorlesetag an der Volksschule Kindberg
Anlässlich des österreichischen Vorlesetages 
besuchte Bgm. Christian Sander die ersten Klas-
sen der Volksschule Kindberg und las in jeder 

Klasse ein Buch vor. Dieses Buch verblieb in der 
Schulbibliothek, sodass die Kinder es jederzeit 
nachlesen können.

Feuerwehren und Vereine. 

Ein besonderes Highlight war wie jedes Jahr das 
Zeltfest in Mürzhofen. 

Doch das war erst der Anfang! Viele weitere span-
nende Ereignisse stehen uns bevor, darunter der 
Kindberger Kirtag mit dem Neon-Festival und 
das „Acoustic Campfire“ auf der Freibadwiese. 

Bgm. Christian Sander und Staatssekretär 
Mag. Jörg Leichtfried (2.v.l.) beim Besuch 
der Polizeistation Kindberg.

Der Kindberger Kirtag - das High-
light des Sommers!
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Die Klasse 1a der Volksschule Kindberg hörte die Geschichte „Das Kamel hat schlechte Laune“.

In der Klasse 1b der Volksschule Kindberg las Bgm. Christian Sander die Geschichte „Frank und Bert“.

Die Klasse 1c der Volksschule Kindberg lauschte der Geschichte „Ronny das Pony und Gerd das Pferd“.
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Bgm. Christian Sander gratulierte Obmann Günter Schirninger und dem Team der Naturfreunde Mürzhofen zur 
gelungenen Jahreshauptversammlung mit Wahl des Vorstands.

v.l. Bgm. Christian Sander, Gerald Pototschnig (Vizeprä-
sident Österr. Radsportverband), Rupert Pernhofer (Ob-
mann RC Kindberg), Sonja Sitter beim 13. Kindberger 
Bergrennen, diesmal in Gedenken an Franz Sitter.

Weitere Neuigkeiten aus unserer Gemeinde

Auch heuer wurden wieder mit viel Freude gemeinsam mit den Bewohnern des Bezirkspflegeheims in Hadersdorf 
die Hochbeete bepflanzt.
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren, erholsamen Sommer! In Kindberg sind die besten Voraussetzun-
gen dafür vorhanden: das Freibad, Tennis- und Fußballplätze, Mountainbike- und Laufstrecken, schöne 
Wanderwege, vielfältige Einkaufsmöglichkeiten und eine lebendige Gastronomie laden zum Genießen 
und Entspannen ein. Nutzen Sie diese Angebote – vielleicht sehen wir uns ja bei der einen oder anderen 
Veranstaltung! Den Kindern wünsche ich fröhliche, unvergessliche Ferien. Für Spiel, Spaß und natürlich 
Eis ist in Kindberg bestens gesorgt!

„Die Lerche jubelt in den Lüften
ein Lied und heller Sonnenschein
läßt in den sommerlichen Düften

Natur und Mensch voll Freude sein.

Grün, soweit das Auge blicket, 
Badespaß und Urlaubsfreud’,
Herz und Seele seid erquicket,
Sommer ist’s du schöne Zeit.“

(Oskar Stock)

Beim Kalvarienbergverein gibt es ein 
neues, engagiertes Team – unter der 
bewährten Führung des bisherigen 
Obmanns Prof. Ferdinand Fladischer 
(Mitte). Herzlichen Dank für die bishe-
rige Arbeit!

Bgm. Christian Sander gratulierte 
der Kindberger Filiale der Steiermär-
kischen Sparkasse anlässlich des 
200-Jahr-Jubiläums.
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Konstituierende Sitzung am 24.4.2025

Bgm. Christian Sander: „Ich möchte mich herzlich 
bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 
bedanken, die sich bisher mit großem Engagement 
für unsere Stadt eingesetzt haben. Denjenigen, die 
nun ausgeschieden sind, wünsche ich alles Gute 
– vor allem Gesundheit und Zufriedenheit für die 
Zukunft.

Der Umgang im Gemeinderat ist von gegenseiti-
gem Respekt und einem sehr guten Miteinander 
geprägt. Das ist mir besonders wichtig, und ich 
werde weiterhin großen Wert auf Zusammenhalt 
und konstruktive Zusammenarbeit legen. Denn nur 
gemeinsam können wir viel für unsere Stadt und 
unsere Bürgerinnen und Bürger bewegen.“

Bei der Konstituierenden Sitzung am 24.4.2025 
wurde der Gemeindevorstand neu gewählt. 
Bgm. Christian Sander (SPÖ) wurde mit 21 von 
25 Stimmen, 1. Vzbgm. Christine Seitinger (SPÖ) 
wurde mit 25 von 25 Stimmen und 2. Vbzgm. Josef 

Grätzhofer (ÖVP) wurde mit 25 von 25 Stimmen 
wiedergewählt. DI Reinhard Leitner, BSc (SPÖ) 
wurde mit 25 von 25 Stimmen zum Finanzstadtrat 
gewählt, Stadträtin Eva Hechtner (FPÖ) wurde 
mit 19 von 25 Stimmen gewählt.
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Andreas Nowak (1.v.l.), Vzbgm. a.D. Alfred Stroh-
mayer MSc MBA (Mitte) und Susanne Byslovsky 
(1.v.r.) übergaben seitens der Partnergemeinde 

Ein großes Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unserer Stadtverwaltung, die täg-
lich mit Engagement, Kompetenz und Einsatz zum 
reibungslosen Funktionieren unserer Gemeinde 
beitragen. 
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Ein besonderer Dank gilt dabei unserer Stadtamts-
direktorin Mag. Dr. Kathrin Zechling, die als zen-
trale Stütze sämtliche Geschicke unserer Stadtver-
waltung leitet. (im Bild mit Bgm. Sander)

Vösendorf einen Geschenkskorb an Bgm. Chris-
tian Sander als Gratulation zur Neuwahl. (im Bild mit 
Vzbgm. Christine Seitinger, 2.v.l.)
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Der neue Gemeinderat stellt sich vor

Christian Sander 
Bürgermeister

SPÖ

Christine Seitinger 
1. Vizebürgermeisterin

SPÖ
Finanzstadtrat

DI Reinhard Leitner, BSc
SPÖ

Gerta Hering
SPÖ

Heinz Bürger
SPÖ

Christine Holzer
SPÖ

Martin Salchenegger
SPÖ

Sandra Hillebrand
SPÖ

Daniela Schweiger
SPÖ

Günter Niederberger
ÖVP

Mag. Joachim Hochörtler
ÖVP Christian Tassler, B.Sc.

ÖVP
Josef Grätzhofer

2. Vizebürgermeister
ÖVP

Mag. Andreas Ofner
ÖVP
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Martin Salchenegger
SPÖ

Sandra Hillebrand
SPÖ

DI Florian Massenbichler, BSc.
SPÖ

Silke Zadra
SPÖ

Peter Kahofer
SPÖ

Sabine Rinnerhofer
SPÖ

Dominik Janda
SPÖ

Peter Fladischer
SPÖ

Mag. Andreas Ofner
ÖVP

Monika Kamsker
ÖVP

Stadträtin
Eva Hechtner

FPÖ

Armin Maier
FPÖ

Kevin Schaufler
FPÖ

DI Leopold Schöggl
FPÖ

(voraussichtliche Angelobung 
am 25.6.2025)
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Wirtschaftsfrühstück 28.5.2025
Pia Teuber-Weckersdorf lud am 28.5.2025 im 
Café Schöberl zum Kindberger Wirtschaftsfrüh-
stück ein. Die Eröffnung eines neuen Cafés mit 
„DEM Blick über Kindberg“ im Rahmen des Ge-
schäfts des Intersport Schöberl wurde als mutiger 
unternehmerischer Schritt seitens des Organisa-
tors Siegfried Nerath vorgestellt. Gratulation und al-
les Gute für diesen spannenden Weg in ein neues 
Genre!

Pia Teuber-Weckersdorf bedankte sich bei Ihren 
Mitarbeiterinnen Svenja Teuber-Weckersdorf 
und Gabriele Grayson für die Unterstützung und 
Umsetzung des Cafés. 

Die Idee dafür entstand im April 2024, da ein Café 
im Zentrum fehlte. Im Dezember wurde die Idee 
verwirklicht und das Café Schöberl eröffnet. Im Ap-
ril 2025 konnte auch die Terrasse eröffnet werden 
- dort kann man den Ausblick über Kindberg genie-
ßen. v.l. Mag. Dr. Kathrin Zechling (Stadtamtsdirektorin), 

Siegfried Nerath (Organisator), Gabriele Grayson, Mag. 
Michael Schickhofer (SFG), Svenja Teuber-Weckers-
dorf, Pia Teuber-Weckersdorf

Anzeige
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Mehr als 70 verschiedene Produkte von über 35 LieferantInnen finden in unserem Speiskammerl Platz, 
ein kulinarischer Streifzug aus unserer gesamten Region und das rund um die Uhr. 
 
All unsere LieferantInnen wurden mit sehr viel Sorgfalt ausgewählt und alle Produkte werden mit viel 
Liebe und Begeisterung produziert, das schmeckt man auch in jedem einzelnen Produkt. 
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Vorlieben, befüllt werden. Eine herzhafte Geschenksidee! 
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Anzeige

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at
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Faires Frühstück in den Kindberger Kindergärten
Anlässlich des Internationalen Tag des Fairen 
Handels (10. Mai) gab es bereits ein paar Tage 
vorher ein Frühstück mit Fairtrade Produkten in 
den Kindberger Kindergärten. 
Damit möchten wir das Bewusstsein für den fairen 
Handel stärken. Denn wir alle können einen Bei-
trag dazu leisten, die harte Arbeit jener Menschen 
zu würdigen, die Lebensmittel und andere Produkte 
unseres täglichen Lebens herstellen. Die Fairtrade-
Standards mit Mindestpreisen und Prämien helfen 
den Menschen im Globalen Süden dabei, eine ge-
rechtere und nachhaltigere Zukunft für sich und 
kommende Generationen aufzubauen. Wir möch-
ten uns gemeinsam mit vielen Engagierten in Ös-
terreich für den fairen Handel einsetzen und mög-
lichst viele Menschen dazu ermutigen, faire und 
nachhaltige Produkte zu verwenden.

Die Kinder im Kindergarten Mürzhofen beim fairen 
Frühstück mit Fairtrade Produkten.

Robert Holzer (Fair-Trade-Team Kindberg, 1.v.l.) und Bgm. Christian Sander (Mitte) besuchten den Kindergarten 
Mürzhofen bei seinem fairen Frühstück.
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Kindberg im Wandel der Zeit
Die Kreuzung Grazer Straße - Hauptstraße - Bahn-
hofstraße in Kindberg war lange ein wichtiger Ver-

Haben auch Sie alte Bilder von Kindberg, Mürzho-
fen oder Allerheiligen?

Wir freuen uns über Ihre Zusendung an  
susanne.wallner@kindberg.at oder denise. 
ganster@kindberg.at.
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kehrsknotenpunkt. Erst mit der Schleifung des am 
alten Bild ganz links ersichtlichen Gebäudes im 
Jahr 1972 wurde die bis dahin gefährliche Engstel-
le entschärft.

Das Haus Grazer Straße 2 war bereits um 1780 
Weinschenke, ab ca. 1900 ein Kaffeehaus. In den 
1950er- und 60er-Jahren betrieb Franz „Ferry“ 
Hiess hier das Café Wien. Der begnadete Musiker 
verstand es, seine Gäste am Klavier zu unterhalten. 
Links daneben schließt das ehemalige Herrenhaus 
der Sensengewerken Prugger und Hillebrand an 
(Grazer Straße 4), im späten 19. Jahrhundert vom 
Kindberger Rauchfangkehrer Schwarz übernom-
men.

Das alte Foto hat Michael Kroissenbrunner dan-
kenswerterweise zur Verfügung gestellt.

Alexander Schein

um 1965

2025
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3 Fragen an...

Heinz Luneschnik
Obmann der Naturfreunde Kindberg

1. Die Naturfreunde Kindberg sind mit ihren knapp 1.000 Mitgliedern Kindbergs größter Verein. 
Ihr bietet eine Vielzahl an Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten, ihr organisiert jährlich die 
Raderlebniswochen für Erwachsene und Kinder in Andau (Burgenland). Wie motiviert man sich 
und sein Team, dieses Riesenprogramm zu organisieren und durchzuführen?

2. Sie helfen mit Ihrem Team bei vielen Veranstaltungen aus, sei es mit eurer Computerunterstütz-
ten Zeitnehmung bei diversen Rennen oder z.B. durch die Moderation bei unserem Herbst-
abendlauf, wofür wir uns herzlich bedanken möchten! Wie viele HelferInnen gehören zu Ihrem 
„Stammteam“ und helfen Ihnen, diese vielfältigen Aufgaben zu bewältigen? Wohin kann man 
sich wenden, wenn man daran interessiert ist, mitzuhelfen?

3. Veranstaltungen, Reisen, Wanderungen, Radtouren - Hand aufs Herz: Wie viel Zeit bleibt da für 
private Aktivitäten außerhalb des Vereins? Und wie verbringen Sie diese am liebsten?

Bisher war es der Erfolg, den wir mit unseren Veranstaltungen immer wieder erzielen konnten. Die 
stetigen Verbesserungen, neue Innovationen und immer wieder neue Ideen vom Team in den letzten 
Jahren sprechen für 33 Raderlebniswochen, 32 Kinderradcamps, 25 4-Tages Radtouren, das jährliche 
volle Jahresprogramm - da kann und konnte man nicht aufgeben. Der Einsatz meiner beiden Stellver-
treter – Ingeborg Neurauter in der Jugend- und Veranstaltungsarbeit, sowie Alois Pintarelli, unser voll 
ausgebildeter Multifunktionär im Sportbereich (Schilauf, Schitouren, Langlaufen, Turnen, Wandern, 
Bergsteigen usw.) treiben unser gesamtes Funktionärsteam und die Helferleins immer wieder an, um 
das Geplante auch umzusetzen. Aber es ist nicht immer alles Gold, was glänzt – man merkt schon, 
dass der Glanz der letzten Jahre immer mehr verblasst und nicht mehr alles schön zu reden ist. Gott 
sei Dank sind unsere Mitstreiter über die Vereinshaftpflicht gut versichert.

Die erste Frage ist schnell beantwortet. Das Stammteam ist derzeit eine beinahe reine Familienan-
gelegenheit. Ich als GF, Terminkoordinator, Zeitnehmer und Auswerter sowie Moderator, mein Bruder 
Josef als Starter und sein Stiefsohn Andreas als Techniker an den Zeitmessgeräten, Auswertungs-
computern und als EDV-Spezialist der OG. Bei Personalnot unterstützen uns mein Schwager Karl 
Neurauter und mein ehemaliger Arbeitskollege Franz Serschen. 
Zur zweiten Frage, wohin man sich bei Interesse wenden kann: Zum Aufteilen der Veranstaltungen 
suchen wir schon seit einiger Zeit Interessenten, die uns bei unseren Zeitmessarbeiten unterstüt-
zen und auch eigenständig Veranstaltungen übernehmen würden. Kennst du die Grundbegriffe 
am PC, bist du bereit, dich in die diversen Softwaren für die Auswertung einschulen zu lassen, bist du 
ein kleiner DJ, willst du Teil einer Veranstaltung sein, wo es um die „Zeit“ geht, dann melde dich gerne 
unter info@nf-timing.at. Wir freuen uns über Jede(n)! Diese Tätigkeiten sollen nicht unentgeltlich blei-
ben, werden je Veranstaltung nach den LSO-Bestimmungen abgerechnet.

Das ganze Vereinsleben wurde mir eigentlich in die Wiege gelegt. Irgendwie fühle ich mich in meinem 
Herzen verpflichtet, die tolle Vorarbeit meiner Eltern entsprechend weiterzuführen. Private Aktivitäten 
außerhalb der Vereinstätigkeiten hielten sich die letzten 25 Jahren in Grenzen. Jobverantwortung, 
Hausbau und Verein – da blieb nicht mehr viel Zeit übrig. Am liebsten wäre mir natürlich relaxen zu 
Hause, etwas mit Frau und Hunden zu unternehmen. Aber die Tage und Stunden, die ich dafür zu 
Hause ohne Vorbereitungen auf Vereinsveranstaltungen und Vereinsarbeit verbringen kann, halten 
sich in Grenzen. In dieser Zeit muss ich auch meinen Verpflichtungen beim Haus und in der Familie 
nachkommen. Da muss ich mich schon bei meiner Frau für ihr nicht immer volles Verständnis für 
meinen Vereinstrieb und mein Engagement bei den vielen, vor allem Wochenendveranstaltungen 
bedanken. Immerhin bin ich rd. 30 Wochenenden im Jahr für und mit den Naturfreunden unterwegs. 
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Warum ist Bewegung wichtig?

Kannst du auch kaum eine Minute stillsitzen? Beim Mittagessen rutschst du auf 
deinem Platz hin und her? In der Schule kannst du es kaum erwarten, dass du in 
der Pause in den Schulhof raus kannst zum Austoben? Wunderbar - das ist gut so!

Denn Bewegung ist gut für dich. Sie schult die Wahrnehmung. Wie wir unsere  
Umgebung wahrnehmen, unseren Körper, unser Gleichgewicht – das alles wird 
durch Bewegung gefordert und weiterentwickelt.

Du nimmst dich selbst besser wahr, du baust Selbstbewusstsein auf. Mit Bewegung 
festigst du deine Knochen, du förderst die Entwicklung deiner Muskeln und Organe. 

Mit ausreichend Bewegung wird dein Körper besser durchblutet – auch dein Gehirn 
– und erhöht somit deine Denkleistung. Hausaufgaben machen und Lernen wird 
dadurch einfacher.

Kindergartenkinder im Alter von 3 Jahren bis Schulbeginn sollten mindestens 
drei Stunden täglich körperlich aktiv sein. Davon sollten mindestens 60 Minuten  
(1 Stunde) mit Bewegung bei mittlerer bis hoher Intensität verbracht werden. 
Das bedeutet: Bewegung, bei der noch gesprochen, aber nicht mehr gesungen  
werden kann (mittlere Intensität) oder Bewegung, bei der nur noch kurze  
Wortwechsel möglich sind (hohe Intensität).

Freude an der Bewegung ist hier am wichtigsten. Herumtollen am Spielplatz,  
Bewegungsspiele, Tretroller oder Laufrad fahren ist perfekt – und macht Spaß!

Du hast oft keine Lust, dich zu bewegen und hängst lieber am Handy oder der 
Spielekonsole ab? Manchmal ist das voll in Ordnung. Aber was passiert, wenn das 
täglich passiert? Und über mehrere Stunden hinweg? Dein Körper fährt alle Funk-

tionen herab, da er nicht ausreichend gefordert wird. Das macht 
deinen Körper ungesund, die Organe verfetten und die Gefahr für 

eine Depression steigt.

Also besser mal das Handy weglegen, sich mit Freunden am 
Spielplatz oder am Fußballplatz treffen und sich ordentlich 

auspowern!

Wer weiß, vielleicht treffen wir uns dort 
ja mal – ich würde mich freuen!

Euer Ki
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Der Straßen-ver-kehr ist in den letzt-en Jahr-zehnt-en immer mehr ge-worden.
Gerade im Sommer sind neben den Autos auch viel mehr Fahr-rad-fahrer und 
Motor-rad-fahrer unter-wegs.
Das be-deutet, jeder muss mehr auf-passen und Rück-sicht im Straßen-ver-kehr 
nehmen.

Menschen können zwi-schen ver-schieden-en Auf-gaben wechseln.
Menschen können nicht viele ver-schieden-e Tätig-keit-en gleich-zeit-ig tun.

Da-rum:
• Schreibe keine SMS währ-end du fährst
• Tele-fon-iere nicht währ-end du fährst
• Schalte nicht den Radio-Sender um, währ-end du fährst

Denn in dieser einen Se-kunde kann:
• ein Kind auf die Fahr-bahn lau-fen
•  ein Rad-fahr-er um die Kurve flitz-en
•  jemand hinter einem Auto auf-tauch-en
•  plötz-lich ein Reh auf die Straße spring-en

Tipps für mehr Acht-sam-keit und Ge-lassen-heit im Straßen-ver-kehr:

• Sehen Sie den Anderen be-wusst an! 
Möchte jemand die Straße über-quer-en, nehmen Sie Blick-kontakt zu dieser 
Person auf.

• Vor-rang geben – auf Vor-rang ver-zicht-en! 
Auch wenn Sie im Vor-rang-Recht sind, ist es manch-mal dringend nötig, auf 
den Vor-rang zu ver-zichten. 
Der Ver-zicht auf den Vor-rang ist wichtig, wenn der Andere Sie nicht be-merkt 
hat und nicht stehen bleibt.

• Seien Sie sich sicher, dass der Andere Sie hört, sieht und er-kennt! 
Nicht immer tritt das zu er-warten-de Ver-halt-en ein. 
Die Vor-aus-sicht und Ein-schätz-ung hilft einen Un-fall zu ver-meid-en.

Augen auf im Straßen-ver-kehr!
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Anzeige
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Liebe Maturanten!
Herzliche Gratulation zur bestandenen Reifeprüfung.
Als Bürgermeister bin ich stolz, wenn junge Menschen aus unserer Stadt die 
schwierigen Herausforderungen des Lebens annehmen und diese dann mit Fleiß, 
Ausdauer und Pflichtbewusstsein lösen.
Wenn Du Deinen Erfolg mit uns teilen möchtest, komm mit Deinem Reifeprü-
fungszeugnis und Kindberger Meldezettel zu uns ins Stadtamt/Zimmer Nr. 1 
(Zentralamt) und hol Dir für einen „Ausgezeichneten bzw. Guten Erfolg“ Kind-
berger Einkaufsgutscheine im Wert von € 30,00 ab.
Ich wünsche euch für die Zukunft alles Gute, viel Freude und 
Erfolg!
Bürgermeister
Christian Sander

Auszahlung Jagdpachtschilling
Gemäß § 21 Abs. 1 - 3 des Stmk. Jagdgesetzes 1986 i.d.g.F. wird darauf hingewiesen, dass der 
Jagdpachtschilling für das Jagdjahr 2025/2026 in der Zeit

vom 21.7. bis 8.8.2025
von den einzelnen Grundbesitzern in der Buchhaltung der Stadtgemeinde Kindberg während der 
Amtsstunden behoben werden kann.

Ansprechpartner: Gabriele Uhl, Tel. 03865 / 2202 - 253 und Brigitte Janda, Tel. 03865 / 2202 - 256

(Vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderates am 25.6.2025)

Bitte bleiben Sie auf ausgewiesenen Wegen!

Maulkorb-/Leinenpflicht an öffentlich zugänglichen Orten

Wiesen und Felder dienen der Nah-
rungsmittelerzeugung und Ernährung 
von landwirtschaftlichen Nutztieren. 
Bitte benutzen Sie die ausgewiese-
nen Wege und nehmen Ihren Hund 
an die Leine. 

Lassen Sie Ihren Hund außerdem  
bitte nicht in Wiesen und Felder ko-
ten – Hundekot überträgt Krankheits-
erreger, die bei Kühen und Kälbern 
Krankheiten und Totgeburten verursa-
chen können.

Wir möchten außerdem darauf hinwei-
sen, dass gemäß dem § 3b Steiermär-
kisches Landes-Sicherheitsgesetz 
Hunde auf öffentlich zugänglichen 
Orten jedenfalls entweder mit einem um 
den Fang geschlossenen Maulkorb zu 
versehen oder an der Leine zu führen 
sind.

Bei Nichteinhaltung kann dies von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer 
Geldstrafe bis zu EUR 2.000,- bestraft 
werden.
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Mit Verordnung vom 4.10.2018 beschloss der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg Maß-
nahmen zum Schutz des örtlichen Gemeinschafts-
lebens. Die Regelungen sollen an dieser Stelle 
nochmals in Erinnerung gerufen werden.

Reinhaltung von Privatgrundstücken (Mähpflicht): 

Die Eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtig-
ten (z.B. Mieter, Pächter) von Grundstücken haben 
zur Vermeidung gesundheitlicher Gefährdungen, 
unzumutbarer Belästigungen der Nachbarschaft 
und zur Wahrung des Ortsbildes die Gebäude und 
unbebauten Grundstücksflächen vor Verunreini-
gung bzw. Verwahrlosung zu schützen. 

Grundstücke sind mindestens zweimal jährlich 
(spätestens bis zum 15.6. und spätestens bis zum 
30.8.) zu mähen oder so zu pflegen, dass keine 
Verwilderung und keine unmäßige Vermehrung 
von Schädlingen, Lästlingen und Unkraut eintreten 
kann. 

Das Mähgut ist einer geordneten Beseitigung zu-
zuführen. Die Bestimmungen des Stmk. Pflanzen-
schutzgesetzes sowie des Stmk. Naturschutzge-
setzes werden hiedurch nicht berührt.

Tierhaltung im Wohngebiet: 

Ställe sind in einem solchen Zustand zu halten, 
dass keine gesundheitsgefährdenden Übelstände 
entstehen und das Einnisten von Mäusen, Ratten 
und Ungeziefer nicht begünstigt und die Nachbar-
schaft nicht belästigt wird.

Lärmverbote im Wohngebiet:

Stark lärmende Haus- und Gartenarbeit 
(Verwendung von, mit Verbrennungsmotoren 
ausgestatteten, Rasenmähern, Hecken-
scheren, Trimmern, Häckslern oder Laub-
saugern/bläsern und dergleichen) sowie 
die Durchführung von vergleichbaren lärm- erre-
genden Arbeiten (Verwendung von Kreis- oder Mo-
torsägen, Presslufthämmern und dergleichen) und 
lärmerregende Freizeitaktivitäten sind von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr, an Samstagen 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 
16:00 Uhr erlaubt. 

An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme sol-
cher Tätigkeiten verboten. 

Das Hämmern, Bohren und ähnliche Arbeiten in 
Mehrfamilienhäusern sind an Sonn- und Feier-
tagen generell, an Werktagen in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und von 19:00 Uhr bis 
7:00 Uhr verboten. 

Das Einwerfen von Glasflaschen in dafür vorgese-
hene, allgemein zugängliche Sammelstellen in un-
mittelbarer Nähe von bewohnten Objekten ist an 
Sonn- und Feiertagen generell und an Werktagen 
in der Zeit von 19:00 Uhr bis 6:00 Uhr verboten. 

Jede sachlich nicht gerechtfertigte Inbetrieb-
nahme von Kraftfahrzeugen außerhalb von öf-
fentlichen Verkehrsflächen, insbesondere das 
Laufenlassen der Motoren am Stand außer-
halb behördlich bewilligter Betriebsanlagen für 
die Reparatur von Fahrzeugen ist verboten.  

In Einzelfällen kann die Behörde Ausnahmen von 
diesen Bestimmungen bewilligen, wenn ein sach-
lich gerechtfertigtes Interesse nachgewiesen wer-
den kann. 

Übertretungen der Verbote oder Gebo-
te dieser Verordnung stellen eine Verwal-
tungsübertretung dar und können mit einer  
Geldstrafe bis zu € 1.500,-- bestraft werden.

Verordnung zur Abwehr und Beseitigung von Missständen, 
die das örtliche Gemeinschaftsleben stören, insbesondere 
zum Schutze der Umwelt
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Neue Webseite der Werbegemeinschaft Kindberg & des  
Zuzugs-/ Leerstandsmanagements Kindberg
Die Webseite der Werbegemeinschaft Kindberg präsentiert sich im neuen Kleid:

www.wirtschaft-kindberg.at
Neben einer Übersicht der Leerflächen in Kindberg 
auf dieser Seite steht Ihnen für weiterführende 
Unterstützung gerne Zuzugsmanager Thomas 
Höfler unter thomas.hoefler@kindberg.at oder te-
lefonisch unter 03865-2202-247 zur Verfügung.
Sollten Sie Ihren Firmensitz in Kindberg haben und 
noch nicht hier gelistet sein, geben Sie bitte Ihre  
firmenrelevanten Daten bei Thomas Höfler bekannt.

Um sicherzustellen, dass die angeführten Firmen 
stets auf dem neuesten Stand sind, bitten wir Sie 
außerdem, Herrn Höfler alle zwei Jahre kurz mit-
zuteilen, ob Sie weiterhin in der Liste erfasst 
bleiben möchten.

www.werbegemeinschaft-kindberg.at

Die Mitgliedsbetriebe, in denen der Kind-
berger Einkaufsgutschein eingelöst werden 
kann, finden Sie übersichtlich gruppiert nach  
Betriebsart ebenso auf dieser Seite, sowie 
alle Verkaufsstellen, in denen Sie den belieb-
ten Kindberger Einkaufsgutschein erwer-
ben können. 

Auch die Obfrau Pia Teuber-Weckersdorf 
präsentiert sich mit ihrem Stellvertreter Mar-
kus Weis sowie allen Vorstandsmitgliedern. 

Vorbeischauen lohnt sich!

Auch das Leerstands- & Zuzugsmanagement 
Kindberg bietet auf seiner neu gestalteten Websei-

te eine umfassende Plattform für alle Unternehmen 
in Kindberg und jene, die es noch werden wollen:

v.l. Bgm. Christian Sander, Stadtamtsdirektorin Mag. 
Dr. Kathrin Zechling, Thomas Höfler
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Hip Hop – Boys & Girls

Coole Hip Hop Moves zu aktueller Musik für Burschen und Mädchen. Lerne gemeinsam mit deinen 
Freunden eine kurze Choreografie und versuche dich in Akrobatik. Der Spaß an der Bewegung steht 
dabei im Vordergrund.

Komm zur coolsten Sommer-Tanz-Party mit 
Europameisterin „Summy“ Riegler.

Für Fragen bin ich gerne für Sie erreichbar!

Sabine Summy Riegler BA
Dipl. Tanzpädagogin 
Mobil: 0676/ 380 480 1 
Mail: summyriegler@gmx.at
Kleinunternehmer im Sinne des UStG ©
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• Datum:  Di, 19. + Mi, 20.8.2025
• Uhrzeit:  14:00  Uhr - 15:30 Uhr Kids  (7-9 Jahre)

   15:30 Uhr - 17:00 Uhr Teens (ab 10 Jahren)
• Ort:  Freizeitheim Mürzhofen 
• Kosten:  EUR 15,00 / Kind     Geschwisterrabatt: EUR 12,50

   ! Den Betrag bitte genau mitbringen !
• Mitzubringen: Hallenschuhe, Trinkflasche, kurzes Sportgewand 
• Anmeldung: WhatsApp Nachricht: 0676 - 38 04 801 Sabine „Summy“ Riegler

Anzeige

Marius‘s Kitchen – Tradition, Geschmack und 
unvergessliche Events

Im Herzen von Kindberg lädt Sie Marius‘s Kitchen 
ein, eine authentische Küche zu entdecken –  
verwurzelt in der österreichischen Tradition, 
verfeinert mit internationalen Einflüssen, die 
für Vielfalt und Raffinesse auf dem Teller  
sorgen.

Ob ein frisches, liebevoll zubereitetes Frühstück  
zum Start in den Tag oder die Planung eines  
besonderen Anlasses – unser Team macht  
jeden Moment zu einem genussvollen Erleb-
nis. Wir richten alle Arten von Festlichkeiten aus:  
Hochzeiten, Taufen, Geburtstage oder private  
Feiern – stilvoll, herzlich und mit Liebe zum  
Detail.

Auch unser flexibler und kreativer Catering-
service bringt den Geschmack direkt zu Ih-
nen nach Hause oder ins Büro – ganz nach 
Ihren Wünschen.

Mehr Informationen finden Sie unter: www.mariuskitchen.at
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Wussten Sie schon
?

Das Fundamt der Stadtgemeinde Kindberg

Sie haben etwas in Kindberg  
verloren?
Dann schauen Sie bei uns im Fund-

amt vorbei! Hier lagern alle verloren-
gegangenen und bei uns abgegebe-
nen Fundstücke - vom Autoschlüssel 
über Hauben, Geldbörsen bis hin zum 
Plüschtier Ihres Kindes.
Sie finden das Fundamt im Rathaus der 
Stadtgemeinde Kindberg im 1. OG, 
gleich nach dem Haupteingang auf der 
linken Seite. 

Unsere Kolleginnen freuen sich auf  
Sie und helfen Ihnen gerne weiter!

Neue Vergaberichtlinie bei Katzen-Kastrationsgutscheinen
Das Land Steiermark hat mit dem neuen Streu-
nerkatzenkastrationsprojekt (StKKP-neu) fest-
gelegt, dass die Kastrationsgutscheine für Katzen 
nur mehr über zu diesem Projekt angemeldete 
Tierschutzorganisationen und im Tierschutz in 
der Steiermark engagierte und dem Land Steier-
mark als solche, bekannte Einzelpersonen zu be-
ziehen sind.

Im Bezirk Bruck-Mürzzuschlag sind das bis jetzt 
das Tierheim Kapfenberg sowie der Verein ge-
sunde Mäusefänger (VgM), Breitenau am Hoch-
lantsch.

Weitere Informationen bzw. die Liste aller teil-
nehmenden Vereine finden Sie auf der Seite des 
Landes Steiermark:

Anzeige
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Lebenshilfe Mürztal: Zeit spenden – Freude schenken!

Rotes Kreuz Kindberg

Sie möchten etwas Sinnvolles tun und Menschen 
mit intellektuellen Behinderungen unterstützen? 
Dann engagieren Sie sich freiwillig bei der Lebens-
hilfe Mürztal! Schon wenige Stunden Ihrer Zeit 
können das Leben anderer bereichern – und Ihres 
gleich mit.

Ob beim Spaziergang, Schwimmen, Musizieren, 
bei Ausflügen, beim Kegeln, im Kaffeehaus oder 
im Theater – Ihre Begleitung schenkt Nähe, Freude 
und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.

Egal ob jung, berufstätig oder im Ruhestand – Sie 
bestimmen, wann und wie oft Sie mitmachen möch-
ten. Sagen Sie uns, was Ihnen Freude macht – wir 
finden gemeinsam eine passende Möglichkeit.

Wir bieten Schulungen, Unterstützung und eine 
herzliche Gemeinschaft.

Auch mit einer Spende können Sie wertvolle Pro-
jekte fördern.

Werden Sie Teil der Veränderung. Bauen wir ge-
meinsam Barrieren ab und schaffen ein inklusives 
Miteinander – am besten gleich JETZT!

Infos & Kontakt:
Lebenshilfe Mürztal
Wolfgang Kuhnhold

Friedhofgasse 6 I 8650 Kindberg
Haupteingang: Teichgasse 2

Tel.: +43 3865 2477-160
Mail: wolfgang.kuhnhold@lh-muerztal.at

Beim Besuch des Roten Kreuzes im Kindergar-
ten Allerheiligen wurde den kleinen „Patienten“ 
viel Interessantes und Wissenswertes vermittelt. 

Natürlich kam auch der Spaß bei der abschließen-
den Vorführung des Rettungsfahrzeuges nicht zu 
kurz.
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Wir pflegen viel Kontakt zu unseren älteren Gemeindemitgliedern
Wir halten regen Kontakt zu unseren älteren Ge-
meindemitgliedern, sei es bei den Gratulationsfei-
ern, durch die sehr aktiven Pensionistenverbän-
de, mit dem Betreuten Wohnen und natürlich bei 
den Feiern im Pflegeheim.

Dort werden quartalsweise Gratulationsfeierlichkei-
ten abgehalten, Muttertag und alle anderen Feier-
tage gefeiert oder auch die Hochbeete gemeinsam 
mit Gemeindevertretern bepflanzt.

Bgm. Christian Sander ließ gemeinsam mit GR Ger-
ta Hering (1.v.l.) und Sigrid Schmoll (2.v.l., Sozialrefe-
rat) die Mütter im Pflegeheim anlässlich des Muttertags 
hochleben.

Am 14.5.2025 fand ein Grillfest mit den BewohnerInnen des Betreuten Wohnens der Volkshilfe im Rathaus-Innen-
hof statt. Bei traumhaftem Wetter und gutem Essen genossen die BewohnerInnen das gemütliche Beisammensein.

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige
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Unterstützung des VinziMarktes mit einer Spende

Anzeige

Der VinziMarkt St. Barbara 
bietet seit 2015 einkommens-
schwachen BürgerInnen unse-
res Bezirkes Lebensmittel, Tex-
tilien und Haushaltsartikel zu 
äußerst günstigen Preisen an. 
38 ehrenamtliche Mitarbeiter-
Innen haben sich in den Dienst 
der guten Sache gestellt und 
sorgen für die Abholung der Wa-
ren aus 21 Geschäften in unse-
rem Bezirk, die Aufbereitung 
der Produkte und den Verkauf. 
Mit dem durch den Verkauf der 
gespendeten Lebensmittel und 
Waren aller Art beziehungs-
weise Textilien erwirtschafteten 
Mitteln ist es dem VinziMarkt 
möglich, bei akut auftretenden 
finanziellen Notlagen zu helfen. 
Da der Kleintransporter zur Wa-
renabholung in die Jahre gekommen ist, war der 
Ankauf eines Ersatzfahrzeuges unaufschiebbar ge-
worden. 

v.l. Dr. Gabriele Budiman (Obfrau Vinzenzgemeinschaft St. Barbara), Bgm. 
Christian Sander mit zwei ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des VinziMarktes 
vor dem neuen Kleintransporter.

Die Stadtgemeinde Kindberg hat die Anschaf-
fung eines neuen Kleintransporters mit einer 
Spende unterstützt.

www.fh-joanneum.at

Jetzt
bewerben!

STUDY
WITH 
PURPOSE
An der FH JOANNEUM 
Kapfenberg macht 
das Studium Sinn.

• Angewandte Informatik
• Gesundheits- und Krankenpflege
• Industrial Management
• Industrielle Mechatronik
• Umweltmanagement
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Anzeige

Kindberger Gutschein 
in knapp 80 Betrieben

Mit dem Kindberger Gutschein ist man in der Einkaufs-
region Kindberg überall gerne gesehen. In knapp 80  
Betrieben in Kindberg ist der Gutschein einlösbar.

Von Lebensmittel über Gastronomie, Mode und Sport, 
Schreibwaren, Elektrogeräte und vieles mehr können Sie mit 
dem Gutschein erwerben.

Erhältlich ist das allzeit passende Geschenk ausschließlich 
gegen Barzahlung bei: 

 <Intersport

    Schöberl

 <Tapezierer 

    Deschmann

 <Steiermärkische Sparkasse

 <Schuhhaus Stibor
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Photovoltaik und Strom-/Netzausfall

Wenn es zu einem Stromausfall kommt und 
ein Notstromaggregat zum Einsatz kommt, er-
warten viele, dass ihre Photovoltaikanlage wei-
terhin Strom produziert – vor allem, wenn sie 
über eine Notstromfunktion oder eine Ersatz-

Das E-Werk Kindberg erhält verstärkt Fragen zum Betriebszustand einer  
Photovoltaikanlage im Fehlerfall.

stromlösung verfügt. Doch in bestimmten Fäl-
len bleibt der erzeugte Solarstrom aus. Das hat 
technische Gründe, über die wir Sie als Ihr Ver-
teilernetzbetreiber gerne aufklären möchten.

In Europa ist das Stromnetz auf eine feste 
Netzfrequenz von 50 Hertz ausgelegt. Diese 
Frequenz ist essenziell für die Funktion und 
das Zusammenspiel aller Stromerzeuger und 
Verbraucher im Netz. Eine Abweichung da-
von – auch nur um wenige Zehntel Hertz – si-
gnalisiert eine Störung oder einen instabilen 
Netzbetrieb. Moderne PV-Wechselrichter über-
wachen permanent die Netzfrequenz. Über-
schreitet diese den Grenzwert – meist liegt 

dieser zwischen 51 und 52 Hz – schalten sich 
die PV-Anlagen automatisch ab. Diese Sicher-
heitsmaßnahme ist gesetzlich vorgeschrieben 
und verhindert, dass PV-Anlagen bei instabilen 
oder fehlerhaften Netzverhältnissen weiter ins 
Stromnetz einspeisen. 

Die PV-Anlagen produzieren keinen Strom, ob-
wohl die Sonne scheint, weil die Netzfrequenz 
fehlt!

Immer für 
mich da: mein
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Auch PV-Anlagen mit Notstromfunktion sind 
davon betroffen:

Einige PV-Anlagen verfügen über eine Not-
strom- oder Ersatzstromfunktion. Dabei wird 
der erzeugte Solarstrom bei Netzausfall direkt 
im Haushalt genutzt, meist über einen Speicher 
und ein sogenanntes Ersatzstromnetz. 

Doch auch hier gilt: Wenn die Anlage erkennt, 
dass ein Netz mit einer Frequenz von über  
51 Hz anliegt, bleibt der Wechselrichter aus  
Sicherheitsgründen abgeschaltet – selbst, 
wenn er technisch für Ersatzstrombetrieb aus-
gelegt ist.

Sicherheit geht vor!

Zudem benötigen viele Ersatzstromlösungen 
einen unterbrechungsfreien Übergang (USV) 
oder eine spezielle Schaltung, die das Insel-
netz vom öffentlichen Netz vollständig trennt. 

Ohne diese Technik ist auch bei PV-Anlagen 
mit Notstromfunktion keine Produktion möglich, 
wenn ein externes Aggregat das Netz versorgt.

Frequenz als Schutzmechanismus – Warum 
52 Hertz zum Problem wird…

Die Abschaltung der PV-Anlagen bei einer  
Frequenz von 52 Hz ist kein Fehler, sondern 
ein Sicherheitsmechanismus, der Ihr Haus, 
Ihre Technik und auch die Technikerinnen und 
Techniker bei der Netzarbeit schützt. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass aus diesen 
Gründen bei einer Notstromversorgung durch 
ein Aggregat Ihre PV-Anlage nicht wie gewohnt 
einspeisen kann.

Für Notstromanlagen gilt…

Notstromaggregate, wie sie bei der Versor-
gung eines vom Stromausfall betroffenen  

Gebietes eingesetzt werden, erzeugen selbst 
ein “Inselnetz”. 

Damit dieses stabil bleibt und nicht durch zu-
sätzliche Einspeisung überlastet oder gestört 
wird, arbeiten solche Aggregate oft mit einer 
leicht erhöhten Frequenz von ca. 52 Hz. Diese 
Einstellung ist gewollt und dient vor allem dem 
Schutz des Systems.
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Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasierapparate, 
Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt 
sind, ruck zuck im Müllsackerl. Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten 
neben wertvollen Rohstoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, 
die im Restmüll nichts verloren haben. 

Was gehört zu den „Kleingeräten“?
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte wie Bügel-
eisen, Mixer, Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohr-
maschinen oder Handkreissägen, sowie sämtliches Computerzubehör wie

Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone und Headsets, also einfach 
alle Geräte, deren längste starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen oder sich bewegen, 
werden durch Akkus (Batterien) gespeist und müssen, wenn sie kaputt sind, zu 
einer der 2100 Sammelstellen Österreichs gebracht werden. Dort können sie 
während der Öffnungszeiten völlig unbürokratisch und kostenlos abgegeben 
werden. Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie 
bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Klein, 
aber 
oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 
leuchtet und summt, gehört nicht in den Restmüll

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten 
aller Sammelstellen: elektro-ade.at

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Anzeige
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Was ist das Pfand?
Wenn du ein Getränk in einer Plastikflasche oder Dose kaufst, zahlst 
du 25 Cent extra.
Dieses Geld bekommst du wieder zurück, wenn du die leere Flasche 
oder Dose zurückbringst.

Woran erkennst du Pfandflaschen?
Schau auf das Etikett – dort ist ein Pfandsymbol neben dem 
Strichcode.

Was darfst du zurückgeben?
Nur Flaschen und Dosen mit Pfandsymbol, die nicht zerdrückt, leer und mit Etikett sind.

Wo kannst du sie zurückgeben?
• In Supermärkten (mit Automaten)
• In kleinen Geschäften (persönlich – aber nur das, was sie auch  

verkaufen)

Wie funktioniert der Pfandkreislauf?

Wirf dein Geld nicht in den Müll!

Was ist ein Ausgleichsbeitrag?
Manche Orte, wo man Getränke kaufen  
kann, müssen keine leeren Flaschen  
zurücknehmen. Zum Beispiel:

• Automaten
• Online-Shops mit Paketversand
• Essens-Lieferdienste

Weil diese nicht zurücknehmen, müssen  
sie Geld pro Flasche oder Dose extra  

zahlen. Das nennt man den Ausgleichs- 
beitrag. Dieser hilft, das Recycling trotzdem 
gut zu machen.

Ausnahme: Wenn ein Automat z. B. in der 
Nähe von einem Supermarkt steht, wo man 
zurückgeben kann, muss er den Beitrag 
nicht zahlen.
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Anzeige

Bitte beachten Sie, 
dass bei den Müll-
sammelstellen nur 
in den dort bereit 
gestellten Contai-
nern Müll entsorgt 
werden darf!

Problemstoffe, Altstoffe oder Sperr-
müll zum Beispiel sind beim Altstoff-
sammelzentrum in der Friedhof-
gasse 17 abzugeben (donnerstags 
von 07.00-16.00 Uhr).

GUTEN MORGEN,

STEIERMARK!

Kaffee

Musik

Gute Laune
Verkehr

News

Die grün-weiße Morgenwelle | täglich von 06:00 - 09:00 Uhr
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Frühjahrsputz 2025
Beim diesjährigen Frühjahrsputz nah-
men wieder viele Vereine und Privatper-
sonen teil – vielen Dank für das Engage-
ment für ein sauberes Kindberg! 

Einige haben uns Fotos von ihren Aktio-
nen zur Verfügung gestellt:

Die Kinder des Kindergartens Allerheili-
gen sammelten mit vollem Einsatz den 
umherliegenden Müll ein. (Bild links und 
oben).

Auch die Schülerin-
nen und Schüler der 
Volksschule Allerheili-
gen trugen zu einem 
sauberen Kindberg 
bei.

Einige Damen vom Lauftreff Allerheiligen haben auch 
heuer wieder fleißig Müll gesammelt.

Die Feuerwehrjugend der FF Hadersdorf nahm ebenfalls 
engagiert am Frühjahrsputz teil.
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Warum ist Moorschutz wichtig?
Moorschutz ist unerlässlich. Kein Lebensraum 
speichert mehr Kohlenstoff als intakte, nasse Moo-
re. Diese speichern etwa doppelt so viel Kohlen-
stoff wie alle Wälder der Erde zusammen. Doch 
wenn Moore entwässert werden, kehrt sich dieser 
Effekt um: Wenn der Wasserspiegel im Moor sinkt, 
beginnt unter Luftkontakt der Zersetzungsprozess 
im Torf. Dann setzen entwässerte Moore enorme 
Mengen an klimaschädlichem Kohlendioxid frei. 
Moorschutz durch Wiedervernässung trockenge-
fallener Moore ist deswegen hocheffektiver Klima-
schutz. In intakten Mooren lebt zudem eine Vielzahl 
seltener, oft hoch spezialisierter Pflanzen und Tie-
re. Diese Arten hat der Lebensraumverlust in gro-
ße Bedrängnis gebracht. Der Moorschutz ist somit 

auch ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der biologi-
schen Vielfalt. 
Neben dem Klima- und Artenschutz dienen Moo-
re außerdem dem Hoch- und Grundwasserschutz: 
Sie nehmen Regenwasser wie ein Schwamm auf 
und speichern es. So halten sie das Wasser in der 
Landschaft – in Zeiten zunehmender Dürreperio-
den von unschätzbarem Wert. Moore müssen in 
den kommenden Jahren im großen Maßstab wie-
dervernässt und der Torfabbau gestoppt werden. 
(Quelle: www.bund.net)
Auch Sie können zum Moorschutz beitragen. Kau-
fen Sie für Garten und Balkon nur torffreie Erde. 
Denn Torf, das ist der Stoff, aus dem die Moore 
sind!

So bereiten Sie Ihren Garten auf trockene Sommer vor
Welche Gartenpflanzen überstehen einen tro-
ckenen Sommer?
Setzen Sie auf trockenheitsverträgliche und son-
nenliebende Pflanzen, wie typische Präriegarten- 
oder Steingartenpflanzen. 

• Kleine Blätter: weniger Verdunstung
• Behaarte Blätter: beugt Austrocknung vor
• Silbernes/graues Laub: reflektiert Licht und 

heizt sich weniger auf
• Derbe, ledrig-harte Blätter: besitzen zusätzli-

che schützende Zellschichten
• Sukkulenten: Blätter speichern Wasser
• Tiefwurzler: erreichen mit ihren Wurzeln auch 

Wasser in tieferen Erdschichten

Standortansprüche beachten
Schattenpflanzen haben selbst in normalen Som-
mern nichts in der Sonne zu suchen. Viele Pflan-
zenarten, auch die beliebten Hortensien, bekom-
men bei direkter Sonneneinstrahlung Sonnenbrand. 
Dieser äußert sich entweder durch welkes Laub 
und Blattfall oder durch rot verfärbte Blätter. Stel-
len oder pflanzen Sie sonnenempfindliche Pflanzen 
um oder schattieren Sie sie mit einem Vlies oder 
einem Netz. Bereits verbrannte Pflanzen kann man 
mit etwas Glück durch einen radikalen Rückschnitt 
retten.

Bodenvorbereitung und der 
optimale Pflanzzeitpunkt
Ein hoher Humusgehalt im 
Boden verbessert das Was-
serhaltevermögen, sodass die 
Erde deutlich mehr Wasser 
einspeichern kann. In Bezug 
auf die Pflanzen hat es sich be-

währt, winterharte Pflanzen im Herbst zu setzen, 
Immergrüne im Spätsommer oder im Frühjahr.

Wie gießt man in trockenen Sommern richtig?
So wird nur in den frühen Morgenstunden gegos-
sen – der taufeuchte Boden nimmt das Wasser gut 
auf und trocknet bis zum Abend, wenn die Schne-
cken aktiv werden, gut wieder ab. Außerdem verur-
sacht das kühle Nass keinen Temperaturschock, da 
der Boden sich noch nicht so stark aufgeheizt hat. 
Sie sollten in trockenen Sommern immer durch-
dringend und reichlich gießen. Bei zu sparsamen 
Wassergaben bilden Pflanzen weniger Wurzeln, 
die sich alle in der obersten Erdschicht befinden. 
Wenn man wenig Zeit für die Gartenpflege hat oder 
ein ausgiebiger Sommerurlaub geplant ist, lohnt es 
sich, ein Bewässerungssystem oder eine eigene 
Zisterne in den Garten zu integrieren.

Garten-Pflegetipps für trockene Sommer
Im Gemüsegarten / Nutzgarten schützt regel-
mäßiges Hacken und Lockern des Bodens die 
Pflanzen. Zum einen geht Wasser von plötzlichen 
Regenschauern, wie sie im Sommer ab und an vor-
kommen, nicht verloren, weil es abläuft. Außerdem 
verhindert Hacken, dass Wasser, das in tieferen 
Erdschichten vorhanden ist, ungenutzt verdunstet. 
Den Wurzeln wird dank der Bodenbearbeitung Luft 

zugeführt und Nährstoffe wer-
den freigesetzt. Den Ziergar-
ten kann man gut auf trockene 
Sommer vorbereiten, indem 
man die Beete mulcht. Eine Bo-
denabdeckung senkt die Ver-
dunstung und beugt Austrock-
nung vor.

© mein-schoener-garten.de
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75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Claudio Primessnig, Peter 
Riedl, Franz Rinnerhofer, 
Franz Viertler

75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Georg Prade, Elfriede Hölbling, Josef Windisch, Elfriede Hirschmann, Rupert Flieser, Johanna  
Fischer, Ferdinand Baier, Christine Strasser

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:
Rotraud Brandstätter
Waltraud Burger
Annemarie Doupona
Kristine Ehrenfried

Adelheid Maier
Waltraud Maierhofer
Josef Schweighofer

Christine Seiter
Johanna Spenger
Elfriede Wirl
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80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Erika Kronabitter, Elisabeth Stübl, Margarete Schuster, Franz Feichtenhofer, Hans  
Demuth, Alois Steinkleibl, Rupert Purger

80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Anton Maierhofer, Monika 
Schrotter, Hubert Russ-
mann

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:
Rudolf Draxler
Manfred Philipp

Friedrich Schlager
Johann Schwab

Franz Wirl
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85 Jahre

Wir gratulieren:
Margareta Volz

85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Josefine Stritzel, Rosa Berger, Rudolf Teubenbacher, Irmgard Hochörtler

Wir gratulieren außerdem zum 
85. Geburtstag:
Johanna Arzberger
Christine Fraiss
Lisbeth Hamedinger
Johanna Harb
Adolf Hierzerbauer
Manfred Koiner
Leonhard Salchenegger
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90+ Jahre

85 u. 90+ Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Friedrich Lukas (91), Otto Kron-
dorfer (92), DI Dr.mont. Otto Groß 
(91), vorne: Johann Rossegger 
(94), Johanna Leger (99), Elfriede 
Ulbl (85)

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Maximilian Weissenbacher (90), Franz Hochörtler (90), Hermann Steiner (91), Franz Serfler (91), 
Franz Harrer (91)

Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:
Wilhelm Dormann (96)
Helene Drexler (99)
Rudolf Filzmoser (93)

DI Anton Hinterleitner (95)
Engelbert Kampl (95)
Edeltrude Konrad (91)

Johanna Peinhopf (96)
Gertrude Seitinger (92)
Elsa Stockreiter (96)
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Do. 10.7.2025
16.00 - 18.00 Uhr

Eröffnungsspiel: „Tennis, Spiel und Spaß für alle!“ mit dem TC Mürzhofen und den 
Kinderfreunden Mürzhofen

Der Tennisclub Mürzhofen und die Kinderfreunde Mürzhofen laden zum sportlichen 
Eröffnungsspiel ein. Freut euch auf Tennis, Koordination und Spielestationen.
Für Verpflegung ist gesorgt. Bitte in sportlicher, gemütlicher Kleidung erscheinen. 

Treffpunkt: TC Mürzhofen / Freizeitheim Mürzhofen

Anmeldung und Ausgabe des Ferienspielpasses ist ab 15.30 Uhr möglich!

Do. 17.7.2025
15.00 - 17.30 Uhr

„Abenteuer Feuerwehr: Entdecke die Welt der Feuerwehr!“ mit der FF Mürzhofen
Die Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen lädt zu einem abenteuerlichen Nachmittag ein. 
Hier erfährst du alles Wissenswerte über die Feuerwehr bei spannenden Stationen. 
Für Verpflegung ist gesorgt.

Treffpunkt: Grabner Wiese / Festwiese Mürzhofen

Fr. 1.8.2025
15.00 - 17.30 Uhr

„Fußball-Spaß im Storchennest!“ mit dem FC Kindberg-Mürzhofen

Der FC Kindberg-Mürzhofen lädt zu einem sportlichen Nachmittag, es erwarten dich 
verschiedene Stationen zum spielerischen Kennenlernen des Fußballsports.
Bitte in sportlicher Bekleidung erscheinen. Für Verpflegung ist gesorgt.

Treffpunkt: Storchennest (Stadion Kindbergdörfl)

Liebe Schülerinnen,
liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Das Schuljahr geht langsam 
dem Ende zu und die lang-
ersehnten Ferien und der  
Sommerurlaub stehen wieder 
vor der Tür. Ferien und Freizeit 
sind verbunden mit viel Freude, 
Fröhlichkeit und Spaß, weil man 
all den Interessen und Tätigkei- 
ten nachgehen kann, für die 

man während des Schuljahres 
oft wenig Gelegenheit findet.

Die Stadtgemeinde Kindberg 
veranstaltet dieses Jahr in 
den Sommerferien wieder ein 
Ferienspiel. Es können Kin- 
der im Alter von 5 - 12 Jahren 
mitmachen und wir hoffen, dass 
wir mit diesem Ferienspiel- 
programm viele Kinder anspre-
chen und ihnen auch ein klein 
wenig Freude bereiten werden.

Wir wünschen euch allen 
schöne Sommerferien und 
viel Freude und Spaß beim  
29. Kindberger Ferienspiel!

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und 

eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand
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• Für Kinder von 5 bis 12 Jahren (unter 6 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen)
• Anmeldung direkt beim jeweiligen Ferienspiel vor Ort, laufender Einstieg möglich! 
• Der Ferienspielpass wird bei der Anmeldung ausgegeben und ist bei jedem Ferienspiel mitzubrin-

gen, da er vom Spielleiter abgestempelt wird
• Wer mindestens 3 Ferienspiele besucht hat, ist zur Abschlussveranstaltung berechtigt
• Bitte in wetterbedingter und der Veranstaltung angepasster Kleidung kommen!

Einfach vorbei kommen, mitmachen und Spaß haben
- ohne Anmeldung, ohne Kosten!

Spielregeln/Teilnahmebedingungen

Fr. 29.8.2025
09:00 - 16:00 Uhr

Abschlussfahrt „Märchenwald Steiermark“ 

Freut euch auf ein unvergessliches Abenteuer im Märchenwald! Über den Park ver-
teilt gibt es Märchenstationen, an denen Märchen per Knopfdruck erzählt werden. Tobt 
euch außerdem beim Blacklight Minigolf, im Funpark u.a. bei den Klettertürmen, der 
Riesenteppichrutsche oder dem Räuberflitzer aus. Inklusive Mittagessen mit Getränk.
Mitzunehmen: wetterbedingte Kleidung, Wechselkleidung und Getränk im Rucksack 
sowie Jause bei Bedarf.

Abfahrt: 09:00 Uhr Bushaltestelle Rathaus Kindberg | Rückkehr: 16:00 Uhr

Fr. 8.8.2025
15.00 - 17.00 Uhr

„Resilienzspaziergang: Mit allen Sinnen den Wald entdecken!“ mit
Verena Reitbauer (Verein GO-ON)

Gemeinsam mit Verena Reitbauer vom Verein GO-ON werden in 5 Schritten kindge-
rechte Achtsamkeits-, Entspannungs-, Bewegungs- und Kreativitätsübungen im Wald 
durchgeführt.
Mitzubringen: Rucksack mit Jause und Getränk sowie wettergerechte Wanderkleidung.

Treffpunkt: Mittelschule Kindberg

Di. 12.8.2025
15.00 - 17.00 Uhr

„Kreative Klangfarbenwelt: Tauche ein in die bunte Welt aus Farben und
 Klängen!“ mit Stefan Kohlhofer

Gemeinsam malen, lauschen und träumen wir – begleitet von Stefan Kohlhofer.
Entdecke deine eigenen kreativen Fähigkeiten und lass dein Inneres leuchten!
www.schwingungs-raum.at 

Treffpunkt: Mittelschule Kindberg

Di. 19. + Mi, 20.8.2025
14.00 - 15.30 / 15.30 - 17.00 Uhr

Programmexkurs außerhalb des Ferienspiels: Hip Hop Tanzworkshop mit Sabine  
Summy Riegler im Freizeitheim Mürzhofen. Alle Details entnehmen Sie bitte der  
Seite 24 in dieser Ausgabe oder den Beiträgen auf unseren sozialen Medien.

!
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... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren außerdem zum Ehejubiläum:

Gerhilde u. German Elmleitner (Goldene Hochzeit)
Maria u. Manfred Glitzner (Goldene Hochzeit)
Roswitha u. Josef Pink (Goldene Hochzeit)
Stefanie u. Josef Reindl (Goldene Hochzeit)

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Johanna u. Hermann Steiner (Eiserne Hochzeit), Josefa u. Franz Harrer (Steinerne Hochzeit), Maria u. 
Siegfried Bichler (Eiserne Hochzeit)

... zur Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Christine u. Franz Rinnerhofer, Theresia u. Franz Schmidhofer, Gertraud u. Johann Sanz

Josefa u. Kurt Russ (Gnaden-Platin-Hochzeit)
Johanna u. Franz Schabelreiter (Goldene 
Hochzeit)
Margot u. Josef Takatsch (Goldene 
Hochzeit)

Die Ehejubilare mit den 
Gratulanten, der Musik 
„Griaß Di“ und der Wirtin 
Gabi Ochensberger.

Die Ehejubilare mit den Gratulanten, der Musik „Mürztaler Steirer Ziag“ und der Familie Blumrich vom Landgast-
hof Sepplwirt.
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... zur Hochzeit

Wir gratulieren:
Denise Berbić u. Christian Jantscher

Wir gratulieren:
Kerstin Höllmüller u. Christian Eder

Wir gratulieren:
Antonija Stipić u. Renato Dilber

Wir gratulieren:
Birgit Ertlschweiger u. Herbert Kohlhofer
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... zur Geburt

Eures Sohnes Rafael
Stela u. Dario Habus
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Eurer Tochter Isabell
Jana Leichtfried u. Kevin Himmer

Eurer Tochter Miriam
Melanie Schloffer u. Michael Fischer

... zur Hochzeit
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Wir gratulieren:
Birgit Dreisger u. Peter Seifried

Wir gratulieren außerdem zur 
Eheschließung:
Gabriele Diewald u. Robert Hirschler
Lisa Ebner u. Andreas Knabl
Melissa Salchenegger u. Manuel 
Kronsteiner
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Eurer Tochter Livia
Nina Maria Jandl, LL.M. (WU) u. Lukas Hödl

Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.

Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialreferen-
tin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein per-

sönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich bezüg-
lich eines Termins bei den 
Damen im Meldeamt unter 
03865 - 2202 DW 232 oder 
DW 233.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!

Eurer Tochter Laura
Doris u. Gerald Markus 
Kückmaier
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Prof.Mag.Dr. Peter Paul Adacker (75)
Johann Fülöp (69)
Ernst Fladl (87)
Josef Flechl (63)
Irmtraud Maria Geyeregger (84)
Gertrude Gösslbauer (77)
Irma Hermine Haberfellner (82)
Herbert Hafenscherer (67)
Günter Hirschmann (82)
DI Erwin Holzinger (76)
Helmut Friedrich Janser (75)
Mag. Rudolf Kogler (73)
Maria Krenn (95)
Klaus Kroissenbrunner (82)
DI Franz Lendl (75)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Karla Maierhofer (83)
Stefanie Anna Nöst (93)
Heliodor Neumeister (82)
Wilhelm Oelzant (92)
Johann Pirchegger (87)
Emmerich Pusterhofer (91)
Benjamin Rinnerhofer (34)
Theodora Maria Scheikl (97)
Maria Elisabeth Scheikl (85)
Lorenz Franz Schneeweiss (61)
Friedrich Schwaiger (88)
Valentina Steindl (14)
Hildegard Tassler (93)
Maria Zach (85)

Zum Gedenken an Irmtraud „Traude“ Geyeregger

Ein würdevoller Abschied von Irmtraud „Traude“ 
Geyeregger, geb. Rothwangl, fand im Garten ih-
res Wohnhauses statt – begleitet von Militärdekan 
Mag. Dr. Christian Thomas Rachlé.
Traude hat mit ihrer liebevollen und kreativen Art 
das Leben in Kindberg bereichert. Gemeinsam mit 
den „Maler-Damen“ hat sie viele schöne Projekte 
verwirklicht: von bunten Schmetterlingen über die 
Osterdekoration bis zur Krippe zu Weihnachten – 

Traude Geyeregger bei einer ihrer Herzenstätigkei-
ten, den Zünften und Tanzpärchen für den Zunftbaum 
in Kindberg - hier mit Maria Urferer und Bgm. Christian 
Sander in ihrer Werkstatt im Sommer 2018.

und ganz besonders den Zunftbaum in Kindberg. 
Dafür sagen wir von Herzen: Danke, Traude.
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Katharina Zmek
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Katharina Zmek (rechts) mit Trainer Christoph Stopp-
acher und Trainingskollegin Amy Payr.

…zur Qualifizierung für das U12-Nationalteam 
des Österreichischen Tennisverbands (ÖTV) 
aufgrund ihrer beeindruckenden Leistungen.

Wir wünschen Katharina alles Gute für diesen wich-
tigen Meilenstein auf ihrem vielversprechenden 
Tennisweg und weiterhin viel Freude am Tennis-
spiel!

EAT Bogensport
…zum 15-jährigen Jubiläum des Vereins EAT Bo-
gensport mit Obmann Helmut Meisenbichler.

Wir wünschen weiterhin alles Gute und viel Erfolg 
beim Bogensport, welcher sich immer größerer Be-
liebtheit erfreut!

v.l. Gerrit Froihofer, Anja Froihofer, Bgm. Christian Sander, Helmut Meisenbichler
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Anzeige

Hauptstraße 18 | 8650 Kindberg | +43 676 788 85 85 | info@b3-studio.at | www.b3-studio.at

body | brain | balance

CRANIO-SACRALE KÖRPERARBEIT

Kopfschmerzen/Migräne

Nackenverspannungen

Rückenschmerzen

Schlafstörungen

Traumata

Tinnitus

Stress 

unterstützt bei:

Michaela Doppelhofer

Anzeige
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Leonie Kotzaurek
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… vom SG Mürzhofen-Allerheiligen zum Sieg 
beim Doppelturnier der Mürztal Series in der 
Kindberger Tennishalle.

Wir wünschen alles Gute für zukünftige Turniere 
und weiterhin viel Freude am Tennisspiel!

Leonie Kotzaurek mit ihrem 
Tennispartner Marc Berger und 
den beiden Turnierleitern Bernd 
Knollmüller (li.) und Patrick 
Kriegl (re.).

Musikverein Allerheiligen-Mürzhofen

…zur Auszeichnung an langjährige und verdiente 
Mitglieder: DI Dr. Georg Terler erhielt das Ehren-
zeichen für 25 Jahre, Wolfgang Nievoll und Mag. 
Reinhard Nievoll für 50 Jahre sowie Franz Mei-
senbichler für 60 Jahre Mitgliedschaft. Thomas 

Heidegger wurde außerdem die Ehrennadel in 
Gold verliehen.
Wir gratulieren allen Geehrten aufs Herzlichste und 
wünschen weiterhin viel Freude beim gemeinsa-
men Musizieren!
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Naturfreunde Kindberg
…zur Teilnahme an der 31. Auflage des „Euro-
paRad“ der Partnergemeinde in Rossdorf/Rhön 
(LK Thüringen), bei der eine 5-köpfige Radlergrup-
pe der Naturfreunde Kindberg erstmals die Stadt-

gemeinde Kindberg vertrat. Insgesamt knapp 100 
Sportsfreunde aus den 7 untereinander befreunde-
ten Partnergemeinden nahmen an der Veranstal-
tung teil.

v.l. Karl Neurauter, Heinz Luneschnik, Bernd Schäfer (Initiator EuropaRad), Uwe Wichler (Initiator EuropaRad), El-
friede Pusterhofer, Josef Reindl, Luis Pintarelli

Florian Schabereiter

…zur Übernahme des Postens als Cheftrainer der Nordi-
schen Kombiniererinnen.

Wir wünschen viel Freude mit der neuen Aufgabe und viel 
Erfolg!
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Michaela Doppelhofer

Pizzeria Danieli – Familie Akbulut

… zur Erweiterung ihres Angebots um Cranio-
Sacrale Körperarbeit. Cranio-Sacrale Körperarbeit 
ist eine sanfte Methode, die durch behutsame Be-
rührungen Blockaden im Körper löst und Schmer-
zen aller Art lindert. In jedem Alter anwendbar kann 
sie sowohl bei akuten und chronischen Schmerzen 
als auch zur reinen Entspannung oder Vorbeugung 
etwaiger Beschwerden angewendet werden. Wei-
tere Informationen und Kontaktdaten unter: https://
www.b3-studio.at

Wir wünschen Frau Doppelhofer weiterhin viel  
Erfolg!

… zum gelungenen Umbau ihres Restaurants. 
Familie Akbulut führt das Lokal seit vielen Jahren 
mit Leidenschaft und präsentiert die Pizzeria Da-
nieli nun in frischem Look.

Wir wünschen Familie Akbulut weiterhin gute Ge-
schäfte und viele zufriedene Gäste!
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Danke...
FC Kindberg-Mürzhofen Jugend

… für die Übergabe von EUR 1.500,- an das  
Sozialamt der Stadtgemeinde Kindberg. 

Im Rahmen des Hallenturniers 2025 konnte durch 
den Losverkauf beim Glückshafen diese großzü-
gige Spendensumme gesammelt werden. 

Mit dem Geld können wieder Familien regional,  
unbürokratisch und anonym unterstützt werden. 

Wir bedanken uns hiermit stellvertretend für viele 
weitere anonyme Spender in Kindberg!

Sollten auch Sie Unterstützung benötigen, sind wir 
gerne unter der Telefonnummer 03865-2202-231 
für Sie da.

v.l. Sigrid Schmoll (Sozialreferat der Stadtgemeinde 
Kindberg), Mag. rer. nat. Sonja Safran-Olschnegger BA 
und Dipl.-Ing. Michael Olschnegger (Jugendleitung FC 
Kindberg-Mürzhofen), Bgm. Christian Sander

Anzeige

Fit durch den Sommer – mit „Bewegt im Park“
Spielst du gerne Volleyball? Oder möchtest du es gerne einmal ausprobieren? Bei 
diesem „Bewegt im Park“ Angebot werden die Volleyballgrundtechniken gelehrt und 
angewendet. Es werden Aufwärmübun-
gen mit und ohne Ball gemacht sowie 
beim Spiel die erlernten Grundtechniken 
angewendet.

Durchführender Verein: 
The Beachelors – Volleyballverein 
Kindberg / ASKÖ
Kursname: Beach-Volleyball für ALLE
Kursbeginn: 16.06.2025 – jeden Montag  
von 18 – 19 Uhr bis letzte Einheit am 
01.09.2025
Ort: Kindberger Freibad – Beachvolley-
ballplätze
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Heribert Haidenhofer

…für die Neugestaltung der Tafeln an den Sitz-
bänken beim Sauerbrunn.

Weiters bedanken wir uns für die Gestaltung und 
Betreuung des Marterls vor der Ortstafel in Jas-
nitz. Ans Herz gelegt sei das darauf befindliche 
Zitat:„Liebe Freunde! Haltet fest an Euren Gebräu-
chen, an Euren alten Sitten u. an Eurer Kleidung, 
auf das die liebe grüne Steiermark bleibe was sie 
ist, das Land der Herzlichkeit u. Gemütlichkeit. 
[ERZHERZOG JOHANN]“

Bgm. Christian Sander bei von Heribert Haidenhofer 
neugestaltetem Bankerl und Marterl in Jasnitz.

Danke...
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Osteraktion
Auch in diesem Jahr hatten wir zu Ostern im ge-
samten Gemeindegebiet 3 Osterhasen versteckt. 
Nach dem Osterwochenende konnten wir den 
glücklichen Findern unserer Hasen den Gewinn 
übergeben.

Wir wünschen den Familien Omerovic, Wonzig 
und Lesky viel Freude mit der Osterjause vom 
Speiskammerl und bedanken uns bei Andrea 
Steiner (GF REV GmbH) für das Sponsoring ei-
nes Korbes.

v.l. Familie Omerovic, Familie Wonzig, Familie Lesky, 
Bgm. Christian Sander, Andrea Steiner (GF REV GmbH)

Maisingen
Am 4.5.2025 fand wieder das traditionelle Maisin-
gen am Kalvarienberg statt. Die zahlreichen Gäste 
wurden von Moderator Michi Fraisler herzlich be-
grüßt und durch das Programm geführt. 

Musikalisch auf den Mai stimmten das Tiefton-
Ensemble (Leitung: Mag. Wolfgang Haas), das 
Blockflöten- und Querflötenensemble (Leitung: 
Mag. Barbara Gatschelhofer), das Volksmusiken-
semble (Leitung: Doris Spanner) sowie der Män-
nergesangsverein Allerheiligen im Mürztal ein. 

Auch die Tanzgruppe sowie die Schuhplattler 
Buam des Trachtenvereins D’Schneerosner 
z’Kindberg (Leitung: Josef Kapfenberger) begeis-
terten die anwesenden Gäste.

Erika Frey trug außerdem zwei Gedichte ihrer Mut-
ter und Heimatdichterin Adelheid Troby vor.

Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr! Moderator Michi Fraisler führte durch das Programm.

Das Volksmusikensemble (Leitung: Doris Spanner)
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Erika Frey las Gedichte ihrer Mutter Adelheid Troby.
Das Blockflöten- und Querflötenensemble (Leitung: 
Mag. Barbara Gatschelhofer)

Das Tiefton-Ensemble (Leitung: Mag. Wolfgang Haas) Der Männergesangsverein Allerheiligen im Mürztal

Die Schuhplattler und... ... die Tanzgruppe der D‘Schneerosner z‘Kindberg
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Anzeige

Der erfrischende, schnittige Look des i20 hebt sich aus der breiten Masse hervor. Das Sicherheitspaket und die erstklassigen Konnektivitätsfunktionen 
gehören zu den umfassendsten seiner Klasse. Auch als GO! Sondermodell - mit jeder Menge EXTRA-Ausstattung - erhältlich:

*Aktionen/Preise gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 30.06.2025 - solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Aktionen/Preise beinhalten € 500,- 
Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. i20 Smart 
Line (B5BS1): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 16.990,-, Anzahlung: € 5.097,-, Restwert: € 8.886,50, Bearbeitungsgebühr:  
€ 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr:  € 103,19, Provision an Vermittler: € 84,95 (mitfinanziert), Laufzeit:  36 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 119,-, Sollzinssatz:  2,99 % p.a.fix, effektiver Jahreszins: 4,56 % p.a., Gesamtleasingbetrag:  
€ 11.893,-, Gesamtbetrag: € 18.370,84. CO2: 114- 126 g/km, Verbrauch: 5,1 - 5,6 l/100km (Alle Angaben nach WLTP). Der Verbrauch kann abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

i20 Smart Line ab € 16.990,-* inkl. Versicherungsbonus
oder ab € 119,-* monatlich 

Schon wieder

sprachlos?Der neue Hyundai i20.

                            i20 GO! ab € 17.990,-* inkl. Versicherungsbonus
oder ab € 129,-* monatlich 

2,99% 
fixer Sollzinssatz*

Sportlich & stilvoll.

Sondermodell

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

i20 Coop 4.25.indd   1i20 Coop 4.25.indd   1 16.04.25   12:5916.04.25   12:59

Anzeige

•
•
•
•
•
•
•
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Herausragend war das 3. ABO-Konzert am 
4.4.2025 mit der Sinfonietta Kindberg im Volks-
haus Kindberg mit den Sinfonien „Le Matin“, „Le 
Midi“ und „Le Soir“ von Joseph Haydn. Die an-
spruchsvollen Soli wurden souverän dargeboten 

Mit großem Interesse wurde am 10.4.2025 die Aus-
stellung des steirischen Künstlers Georg Brand-
ner in der Galerie K eröffnet. Zahlreiche Kunstlieb-
haber folgten der Einladung zur Vernissage und 
füllten die Räumlichkeiten der Galerie mit regem 
Austausch und viel Begeisterung. 
Die Werke Brandners, bekannt für ihre ausdrucks-

und das Orchester spielte konzentriert und höchst 
präzise, wurde doch das Konzert vom ORF (Ra-
dio Steiermark) aufgezeichnet - eine Sternstunde 
unserer Sinfonietta!

starke Farbigkeit und dynamische Komposition, 
zogen die Anwesenden sofort in ihren Bann. Die 
Ausstellung bietet einen spannenden Querschnitt 
durch sein aktuelles Schaffen und zeigt eindrucks-
voll, warum Brandner seit Jahrzehnten zu den 
prägenden Stimmen der österreichischen Gegen-
wartskunst zählt.

Die Sinfonietta Kindberg begeisterte mit den Sinfonien von Joseph Haydn. ©
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Georg Brandner (Mitte) mit Bgm. Christian Sander (4.v.l.), Vzbgm. Christine Seitinger (3.v.l.), KR Christine Holzer 
(4.v.r.) sowie Musikschuldirektor Klaus Steinberger (1.v.r.) mit seinen 4 Schülerinnen, die die Vernissage musika-
lisch begleiteten.
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Am 13.4.2025 wurde die Galerie K zum Schauplatz 
eines musikalisch-kulinarischen Highlights: Beim 
Jazz Brunch sorgten Heini Altbart und Reinhold 
Bilgeri für feinste musikalische Unterhaltung. Mit 
einem stimmungsvollen Mix aus Jazz, Blues und 
Soul begeisterten die beiden Musiker das Publi-
kum und verwandelten den Sonntagvormittag in ein 
echtes Erlebnis für alle Sinne. 
Für die kulinarische Begleitung des Vormittags 
zeichnete Marius‘s Kitchen verantwortlich. Die 
Gäste wurden mit raffiniert zubereiteten Köstlich-
keiten verwöhnt, die das Brunch-Erlebnis perfekt 
abrundeten. Die Stimmung war ausgelassen und 
herzlich – Kunst, Musik und Kulinarik fanden an 
diesem Tag auf besonders harmonische Weise  

Das Werk „Die sieben Worte unseres Erlösers 
am Kreuze“ von Joseph Haydn, gespielt im Au-
ßer-ABO-Konzert am 18.4.2025 von Ernst Ko-
vacic, Johannes Hirzberger, Johannes Wildner 
und Klaus Steinberger in der Kalvarienbergkir-
che Kindberg gehört nun mittlerweile schon zur 

Tradition am Karfreitag. Das Werk versetzte die 
zahlreich erschienenen Besucher auf eine beson-
dere Weise in Karfreitagsstimmung. Nachdenklich, 
doch begeistert von der Virtuosität der Künstler er-
lebten die Zuhörer diesen besonderen Abend.

v.l. Pfr. Mag. Bartosz Poznanski, Klaus Steinberger, Johannes Hirzberger, Ernst Kovacic, KR Christine Holzer, 
Prof. Ferdinand Fladischer (Obmann Kalvarienbergverein), Johannes Wildner

zueinander. Ein rundum gelungener Vormittag, der 
Lust auf mehr macht.
Am Vortag, dem 12.4.2025 fand eine kleine, aber 
feine Lesung von Reinhold Bilgeri zu seinem 
aktuellen Buch „Das Gewissen der Tauben“ in 
der Galerie K statt, welches man auch beim Jazz 
Brunch erwerben konnte.

Auch Künstler Frank Peter Hofbauer mit Gattin inter-
essierte sich neben der Musik auch für die Werke von 
Reinhold Bilgeri.
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Am 15.5.2025 gastierte der oberösterreichische 
Kabarettist Benedikt Mitmannsgruber mit seinem 
Programm „Der seltsame Fall des Benedikt Mit-
mannsgruber“ im Volkshaus Kindberg. 

Ohne große Showeffekte, aber mit trockenem Hu-
mor, leiser Melancholie und scharfen Pointen über-
zeugte er das Publikum. 
Mit seinem Markenzeichen, dem Norwegerpulli, trat 
Mitmannsgruber als nachdenklicher Außenseiter 
auf und reflektierte über gesellschaftliche Themen, 
Verschwörungstheorien und Lebensdruck – stets 
mit feiner Ironie und Tiefgang. 
Das Publikum zeigte sich begeistert von seinem ru-
higen, aber pointierten Stil. 
Mit minimalem Bühnenbild – Mikrofon, Sessel, et-
was Licht – gelang es Mitmannsgruber, das Publi-
kum anderthalb Stunden lang zu fesseln. 
Der herzliche Applaus und die Reaktionen zeigten: 
Es war ein unvergesslicher Abend.

Am 5.6.2025, lud der Österreichische Ärztekunst-
verein (ÖÄKV) zur Vernissage der Ausstellung 
„Der Gesang des Waldes“ in die Galerie K. 

14 Ärztinnen und Ärzte – aus unterschiedlichsten 
medizinischen Fachrichtungen, unter anderem MR 
Dr. Arno Zifko – präsentierten ihre Werke aus Male-
rei, Fotografie, Grafik und Bildhauerei. 
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Das 4. ABO-Konzert am 25.5.2025 in Form einer 
Matinee mit dem international renommierten „aron 
quartett wien“ im Schloss Oberkindberg war 
ein großer Erfolg! Die letzten verfügbaren Sessel 
wurden herbeigeschafft, um alle Konzertbesucher 
unterzubringen. Dementsprechend war die Stim-
mung im vollen Barocksaal des Schlosses. Nach 
Mozart und Webern erklang eines der Gipfelwerke 
der Kammermusik: das Streichquintett von Franz 
Schubert mit Klaus Steinberger am 2. Violoncello. 
Das Publikum dankte mit langanhaltendem Beifall 
und Standing Ovations.

Die Ausstellung spiegelte die kreative Vielfalt der 
Mitglieder wider, die neben ihrer medizinischen Tä-
tigkeit auch künstlerisch aktiv sind. 

Begleitet wurde die Vernissage von einer Lesung 
- Claudia Hock las aus ihrem Buch „Doktor, wie 
geht’s dir?“.

Vzbgm. Christine Seitinger (2.v.r.) und KR Christine Holzer (3.v.l.) mit einigen der ausstellenden Ärzte des ÖÄKV.
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26.6. • Abfahrt (mit PKW) 08.00 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
Familienfreundliche Wanderung zur Gerlerko-
gelhütte auf der Teichalm, Info & Leitung: Erika 
Rappl, 0680 311 65 77
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

28.6. • Abfahrt (PKW) 07.00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Bergtour Bergerhube - Griesmoarkogel - Himmel-
eck - Himmelkogel - Moaralm (bewirtschaftet) - Ber-
gerhube, reine Gehzeit: ca. 6 Std., Info & Leitung: 
David Edlinger, 0676 434 82 46
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

3.7. • Abfahrt (PKW) 07.00 Uhr • Dorfplatz Mürzho-
fen
Bergtour Rax, Preiner Gscheid - Plateau - retour, 
reine Gehzeit: ca. 6 Std., Info & Leitung: Gudrun 
Kernstock, 0677 61 93 77 48
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

4.7. - 6.7. • Innenstadt Kindberg
Kindberger Kirtag
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

11.7. • 19:00 Uhr • Georgiberg Kindberg
ORF Steiermark Klangwolke, Inos zum Konzert un-
ter: https://styriarte.com/produktionen/unendliche- 
weiten
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

12.7. • 13:00 Uhr • Streuobsthof Weissenbacher, 
Wieden 2, 8643
Hoffest anlässlich „30 Jahre Streuobsthof“, Most-
Musik-Kulinarik
Veranstalter: Streuobsthof Weissenbacher

24.7. • Abfahrt (PKW) 09.00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Familienfreundliche Wanderung Brunnalm - Rot-
sohlalm - Brunnalm, reine Gehzeit: ca. 3 Std., Info 
& Leitung: Erika Rappl, 0680 311 65 77
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

26.7. • Abfahrt (PKW) 06.00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Bergtour Reiting, Parkplatz Schardorf - Bechlgra-
ben - Gößeck - Grieskogel - Jagasteig - Parkplatz 
Schardorf, reine Gehzeit: ca. 7 Std., gute Kondition 
ist erforderlich! Keine Hütte - Jause mitnehmen! 
Info & Leitung: Heribert Haring, 0660 171 56 49
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

27.7. • 11:00 Uhr • Anwesen Taferner vlg. Helfeneg-
ger
Bergfest mit Sternwanderung und Bergmesse.
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Jasnitz

31.7. - 3.8. • Abfahrt (PKW) 05.00 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
4-Tage-Bergtour Leopoldsteinersee - Hoch-
schwab - Mürzhofen, reine Gehzeit: ca. 26 Std., 
Anmeldung bis 30.6.2025 erforderlich! Info & Lei-
tung: Günter Schirninger, 0676 562 02 02
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

1.8. - 2.8. • 13:00 Uhr • Freibad Kindberg
Acoustic Campfire, Infos unter: https://acoustic-
campfire.at/
Veranstalter: Verein Acoustic Campfire in Ko-
operation mit der Stadtgemeinde Kindberg

4.8. • 10:30 Uhr • Georgiberg Kindberg
Symposium „Zeitspuren“
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

FOLKSHILFE FOLKSHILFE · · AMISTAT AMISTAT 
GUADALAJARA GUADALAJARA · · RIANRIAN
LONG BEARD BROTHERSLONG BEARD BROTHERS
JP SONJP SON  · PLEASE MADAME· PLEASE MADAME
JACK AND THE WEATHERMANJACK AND THE WEATHERMAN
MARY JANE‘S SOUNDGARDENMARY JANE‘S SOUNDGARDEN  

und noch viele mehrund noch viele mehr

01. - 02. August · Freibad Kindberg

Tickets unter www.acoustic-campfire.at

KIDSZONE · CAMPING ·  BADEEINTRITT INKLUSIVE
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8.8. • 05:15 Uhr • Georgiberg Kindberg
Beobachtung Sonnenaufgang über Sonnwend-
stein – nur bei Schönwetter
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

9.8. • Abfahrt (PKW) 07.00 Uhr • Dorfplatz Mürzho-
fen
Bergtour Seewiesen - Voisthalerhütte - Ochsen-
steig -  Fölzalm - GH Schwabenbartl, reine Gehzeit: 
ca. 6 Std., Trittsicherheit erforderlich! Info & Lei-
tung: Johanna Brunnhofer, 0664 648 21 80
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

9.8. - 16.8. • 13:00 Uhr • Kindberg
Familien-Radwoche Andau, Details auf auf https://
kindberg.naturfreunde.at/service/jahresprogramm/ 
- Seite 27
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

15.8. - 16.8. • 10:30 Uhr • Rüsthaus FF Edelsdorf
Gartenfest mit Heiliger Messe am Freitag.
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf

16.8. • Abfahrt (PKW) 08.00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Bergtour Parkplatz Tragöss - Messnerin - Park-
platz Tragöss, reine Gehzeit: ca. 5 Std., Steiler An-
stieg! Keine Hütte - Jause mitnehmen! Info & Lei-
tung: Heribert Haring, 0660 171 56 49
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

19.8. - 20.8. • 14:00 Uhr Kids, 15:30 Uhr Teens • 
Freizeitheim Mürzhofen
Hip Hop - Boys & Girls mit Sabine Summy Riegler, 
BA; 14:00-15:30 Uhr Kids (7-9 Jahre), 15:30-17:00 
Uhr Teens (ab 10 Jahren), Beitrag: EUR 15,00,- / 
Kind, Geschwisterrabatt: EUR 12,50 (Den Betrag 
bitte genau mitbringen!), mitzubringen: Hallenschu-
he, Trinkflasche, kurzes Sportgewand, Anmeldung: 
WhatsApp Nachricht: 0676/ 38 04 801 Sabine 
„Summy“ Riegler
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

23.8. • 15:00 Uhr • Rüsthaus der FF Hadersdorf
Rüsthausfest
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf

24.8. • 16:00 Uhr • Georgibergkirche
Bartholomäschnalzen
Veranstalter: Trachtenverband Mürztal

8.9. - 11.9. • 07:00 Uhr • Kindberg
4-Tages Genussreise durch Istrien für Jeder-
mann, Details auf http://kindberg.naturfreunde.at
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

VERANSTALTUNGSVORSCHAU

11.9. • 08.00 – 18:00 Uhr • Kindberger Innenstadt
Krämermarkt
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

13.9. • 12:00 Uhr • Rüsthaus FF Kindbergdörfl
Rüsthausfest
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Kindberg-
dörfl

21.9. • Abfahrt (PKW) 08.00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Parkplatz Griesleitenhof - Klettersteig „Hans von 
Haidsteig“ - Preinerwand - Seehütte - Göbl-Kühn-
Steig - Parkplatz Griesleitenhof, Schwierigkeit: 
max. C/D, Klettertour Dauer: ca. 6 Std., Anmeldung 
bis 14.9.2025 erforderlich! Info & Anmeldung: Hel-
mut Premm, 0664 177 86 05
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

25.9. • Abfahrt (PKW) 07.00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Bergtour Kastenriegel - Rosshölle - Steinernes 
Hüttl - Hohe Weichsel - via Prinzensteig auf die 
Graualm – Kastenriegel, reine Gehzeit: ca. 6,5 Std., 
Info & Leitung: David Edlinger, 0676 434 82 46
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

26.9. • 18:30 Uhr • Georgiberg Kindberg
Blende auf – Filmvorführung, Führungen durch die 
Kirche
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

28.9. • 14:00 Uhr • Georgiberg Kindberg
Tag des Denkmals / Blende auf – Filmvorführung, 
Führungen durch die Kirche
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg
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Volkshilfe Kinderkrippe Kindberg

Anzeige

In den letzten Wochen war bei uns in der Kinder-
krippe einiges los! Wir waren beim Kindberger Fa-
schingsumzug mit viel Freude und tollen Kostü-
men dabei. Die Kinder haben begeistert mitgefeiert, 
getanzt und gewunken. Als Belohnung gab es noch 
einen leckeren Krapfen. Das war ein toller Vormit-
tag für Groß und Klein!

Kurz darauf stand schon das nächste Highlight 
vor der Tür: OSTERN! Kaum war der Fasching vor-

bei, hat sich schon der Osterhase in unsere Kinder-
krippe geschlichen. Heimlich hat er überall kleine 
Nester versteckt – im Gruppenraum, zwischen den 
Spielsachen und sogar im Waschbecken! Die Kin-
der haben sich mit strahlenden Augen auf die Su-
che gemacht und voller Freude ihre gefüllten Nes-
ter entdeckt. 

Leitung der Kinderkrippe Kindberg
Celina Kronsteiner

Die kleinen Marienkäfer beim Faschingsumzug. Ostern mit strahlenden Kinderaugen.

Dienstags
09:30-10:45 Uhr
16:00-17.15 Uhr

8644

Freizeitheim
Mürzhofen
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Kindergarten Allerheiligen
Zu Frühlingsbeginn fand in unserem Turnsaal ein 
Kinderkonzert mit Dir. Prof. Mag. Klaus Stein-
berger und Johannes Hirzberger statt. Es wurde 
das Märchen „Der Froschkönig“ aufgeführt. 
Die Prinzessin spielte mit großem Engagement An-
drea Gurdet und der Froschkönig wurde von mir 
dargestellt. Zu diesem besonderen Konzert kam 
auch der Kindergarten Mürzhofen zu Besuch. 
Unsere Kinder schlüpften nochmals in ihre Kostü-
me, die für das Märchenfest im Fasching gestaltet 
wurden. 
Begeistert und voller Aufmerksamkeit hörten und 
sahen die Kinder bis zum glücklichen Ende zu.

Im April konnten wir Sandra Fuchsbichler vom 
AWV begrüßen, die uns über die Schätze der Erde 
und die richtige Trennung von Müll informierte. 

Das Müllsammeln anlässlich des Steirischen 
Frühjahrsputzes führte uns durch unser Dorf und 
die Kinder sammelten akribisch den Müll auf, den 
andere achtlos weggeworfen haben. 

Verena Kaml & das Team 
des Kindergartens Allerheiligen

Kindergarten Aumühl

Kinderkonzert des Märchens „Der Froschkönig“ mit 
den begeisterten Kindern.

Sandra Fuchsbichler (AWV) informierte über die 
Schätze der Erde und die richtige Mülltrennung.

Die vergangenen Wochen im Kindergarten Aumühl 
waren sehr aufregend und spannend. Zuerst be-
suchte uns Sandra Fuchsbichler mit einem inter-
aktiven Projekt zum Thema Umweltschutz. Das 
Ziel hierbei war es, den Kindern auf spielerische 
Art und Weise ein Bewusstsein für den verantwor-
tungsvollen Umgang mit Ressourcen zu vermitteln. 

Anschließend besuchte uns die Robbe Blue vom 
Blue Circus. Plantschen und Schwimmen bedeu-
tet für die meisten Kinder großen Spaß. Damit die-

ser Spaß ungetrübt bleibt, ist 
es wichtig, Kinder für mög-
liche Gefahren, rund ums 
Thema Wasser, zu sensibi-
lisieren. Mit Blue Circus er-
lernen die Kinder spielerisch 
nicht nur das richtige Verhal-
ten, sondern auch die für das 
Schwimmen erforderlichen 
Bewegungsmuster. 

Eines der ganz großen High-
lights der Kinder war: 
der Besuch der Poli-
zei Kindberg. Den 
Kindern wurde das sichere Verhalten im 
Straßenverkehr vermittelt und für viele wurde 
ein Traum wahr. Sie lernten die Aufgaben der 
Polizei kennen, durften selbst in einem Poli-
zeiauto sitzen sowie der lauten Sirene zuhö-
ren und das Blaulicht einschalten. Besonders 
viele strahlende Augen funkelten auf, als sie 
selbst einmal eine Schutzweste und eine Ori-
ginalpolizeikappe aufsetzen durften. 

Das Team des Kindergartens Aumühl

L e u c h t e n d e 
Kinderaugen 
im Polizeiauto.

Die Polizei Kindberg vermittelte sicheres Verhalten im Stra-
ßenverkehr an die aufmerksamen Kinder.
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Kindergarten Vösendorfplatz
Nach „Erde“ und „Feuer“, war „Luft“ unser nächs-
ter Themenschwerpunkt in unserem Jahrespro-
jekt. Hierbei bot sich ein Schmetterlings-Zucht-
Set als Naturerlebnis hervorragend an. 
7 Distelfalterraupen wurden im Kindergarten beim 
Wachsen beobachtet, besonders die Verpuppung 
und die finale Verwandlung in einen Distelfalter 
waren sehr interessant. Schließlich wurden alle 
Schmetterlinge in unserem Garten in die Freiheit 
entlassen. 

Kindergarten Mürzhofen

Auch eine Schmetterlingswiese wurde mit den Kin-
dern gemeinsam neu angelegt, sodass noch viele 
Distelfalter von duftenden Blumen in unserem Gar-
ten angelockt werden.
Das Theater Heuschreck spielte Ende April das 
Musical „Lenny der fliegende Hund“ im Volks-
haus Kindberg. Musik und Tanz erfreuten dabei 
alle Besucher.

Das Kindergartenteam Vösendorfplatz

Die Schmetterlingswiese wird gesät. Theater Heuschreck mit „Lenny der fliegende Hund“.

Der Frühling beginnt und auch bei uns im Kinder-
garten tut sich allerhand! 
Allen voran möchten wir uns bei Andrea Gurdet 
bedanken, die mit den Kindern in Yogaeinheiten 
lustige Reisen unternommen, Geschichten beglei-
tet und das Körpergefühl gestärkt hat. 

Im April 
folgten wir 
einer Ein-
ladung in 
den Kin-
dergarten 
Allerheili-
gen, wo wir 
an einem 
ganz be-

sonderen Konzert des „Froschkönigs“ teilhaben 
durften. 
Außerdem bekamen wir in der Fastenzeit Besuch 
von Anni Miesebner, die mit unseren Kindern le-
ckere Fastenbrezen gebacken hat. 
Bedanken möchten wir uns auch bei Robert Hol-
zer und der Stadtgemeinde Kindberg für die Or-
ganisation und Zustellung eines schmackhaften 
Fairtrade-Frühstücks.

Zwischen die-
sen Highlights 
darf auch der 
eigene Garten 
nicht vernach-
lässigt werden. 
Voller Taten-
drang wird ge-
setzt, gesät 
und auch schon 

geerntet und verkocht. 

Yoga mit Andrea Gurdet.

Fastenbrezen backen mit Anni 
Miesebner.

Es war bisher ein sehr aufregendes Jahr und wir 
freuen uns schon auf viele weitere spannende Wo-
chen mit interessanten Höhepunkten und Erlebnis-
sen!

Das Team des Kindergartens Mürzhofen

Kurze Rast auf dem Weg zum Froschkönig-Konzert.
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Pfarrkindergarten Kindberg

Volkshilfe Kindergarten Kindberg
Waldtage

Der Wald ist ein Lernort und die gesamte kindliche 
Entwicklung kann durch Erfahrungen, die im Wald 
getätigt werden, gefördert werden.

In diesem Sinne und im Zuge unseres Projektes 
„Gesunder Kindergarten“ fand im April unser 
erster Waldtag statt. 
Bei schönem Frühlingswetter machten wir uns auf 

Ausflug zur Malerei Gruber – ein schöner Vor-
mittag für unsere Kinder

Vor kurzem durften die 
Kinder des Pfarrkinder-
gartens Kindberg einen 
besonders spannenden 
Vormittag bei der Ma-
lerei Gruber verbrin-
gen. Mit großen Augen 
und viel Neugier ent-
deckten sie, wie bunt 
und vielseitig es in ei-
nem Malerbetrieb zugeht.
Und das Beste: Sie durften sogar selbst den Pinsel 
schwingen! Mit viel Freude und Fantasie entstan-

den kleine bunte 
Kunstwerke, und 
die Kinder hatten 
sichtlich Spaß 
daran, selbst ein-
mal in die Rolle 
eines Malers 
oder einer Male-
rin zu schlüpfen.

Für eine lecke-
re Stärkung 
zwischendurch 
sorgte die köst-
liche Jause, 
die liebevoll 
von der Firma 
Gruber vorbe-
reitet wurde.
Es war ein sehr netter Ausflug mit vielen neuen Ein-
drücken und glücklichen Kinderaugen.
Ein großes Danke an die Familie Gruber für die 
freundliche Aufnahme und die schöne Zeit, die wir 
dort verbringen durften!
Zum Abschluss möchten wir uns bei allen bedan-
ken, die uns im Kindergartenjahr 2024/25 be-
gleitet und unterstützt haben – sei es durch Mit-
hilfe, gute Worte oder liebevolle Gesten.
Unseren Schulanfängerinnen und Schulanfängern 
wünschen wir einen tollen Start in einen neuen Le-
bensabschnitt – und allen Kindern und Familien er-
holsame, sonnige und fröhliche Sommerferien!

Michaela Machhammer
Leiterin Pfarrkindergarten Kindberg 

den Weg in Richtung Pulverturm. 
Dort angekommen, gab es für alle Kinder zuerst 
einmal eine kleine Stärkung. 
Danach wurde die Umgebung erkundet, Material 
gesammelt, Häuser gebaut und miteinander ge-
spielt. 
Besonderes Highlight waren die lustigen Wald-
monster, welche aus Salzteig zuvor gemeinsam 
hergestellt wurden. 
Eins war allen klar – wir freuen uns schon auf wei-
tere Waldtage!

Volkshilfe Kindergarten Kindberg
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Volksschule Allerheiligen

Ein beliebter Schulwart im Ruhestand

Herr Gottfried Saufüssl betrat am 9.4.2025 zum 
letzten Mal die Volksschule Allerheiligen als un-
ser Schulwart, bevor er sich im Ruhestand nun 
ganz seiner Familie sowie den Schwammerln und 
Pilzen widmen kann. Wenn das kein Grund war, 
ihn hochleben zu lassen! Alle Lehrpersonen, un-
ser Reinigungsteam, der Elternverein und natür-
lich auch unsere Kinder drückten ihre Dankbarkeit 

für die stets große Hilfsbereitschaft, die fachli-
che Kompetenz und die immer freundliche und 
wertschätzende Art aus.

Wir wünschen viel Gesundheit und alles Gute!

Saubere Steiermark
Mit großem Eifer nahmen unsere Kinder den „17. 
großen steirischen Frühjahrsputz“ zum Anlass, 
unseren Ort von achtlos weggeworfenem Müll zu 
befreien. 

Unterstützung bekamen sie in diesem Jahr von 
Heinz Gruber (Steiermärkische Berg- und Na-
turwacht, Bezirk Bruck-Mürzzuschlag). 

Als Dankeschön für die geleistete Arbeit spendierte 
er eine Jause.

Heinz Gruber (Stmk. Berg- u. Naturwacht) unterstützte 
die Kinder der VS Allerheiligen beim Frühjahrsputz.

Lesen, deine Superkraft!

Die Volksschule Allerheiligen widmet sich mit Be-
geisterung einer am aktuellen Stand der Pädagogik 
orientierten Leseerziehung. Neben der täglichen 
Leseroutine ist es dabei besonders förderlich für 

die Motivation unserer Kinder, 
die erworbenen Kompetenzen 
auch zum Wohle der Mitmen-

schen zum Einsatz zu bringen: Wir besuchen regel-
mäßig die benachbarten Kindergärten und Senio-
renheime für Lesungen.
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„Jung und Alt – Hand in Hand“
Am 31.3.2025 besuchte die 2.a Klasse das Be-
treute Wohnen in Kindberg und bereitete den dort 
lebenden Seniorinnen und Senioren eine beson-
dere Freude. Mit viel Begeisterung und kindlichem 
Charme lasen die Schülerinnen und Schüler aus 
verschiedenen Bilderbüchern vor. Die Bewohne-
rinnen und Bewohner lauschten aufmerksam und 
waren sichtlich gerührt vom Einsatz der jungen Le-
serinnen und Leser. Im Anschluss an das Vorlesen 
verbrachten Jung und Alt noch eine gemütliche Zeit 
miteinander. Bei Kuchen und Saft entstanden nette 
Gespräche und es wurde herzlich gelacht. Die Be-
gegnung war für beide Seiten ein schöner und be-
rührender Vormittag – ein gelungenes Miteinander 
der Generationen.

„Glücksreise – Unseren Talenten auf der Spur!“

Im Rahmen von sogenannten Ateliertagen widme-
ten sich die Schülerinnen und Schüler der Volks-
schule Kindberg zwei Tage lang dem Thema 
„Glück“ und nahmen an verschiedensten Work-
shops teil. In unterschiedlichsten Projekten wie 
„Waldgeflüster – Gemeinsam stark in der Natur“, 
„Schwung und Dreh“ oder „Ein Löwenspektakel“ 
konnten die Kinder ihre Fantasie und Teamfähig-
keit entfalten. Auch in den Bereichen „Frisch, saf-

„Holz ist genial“ – proHolz Workshops

Beim Holzzirkus-Workshop bauten Kinder der 
1b und der 4b mit viel Freude und Kreativität eige-
ne Futterboxen für Eichhörnchen. Mit Hammer, 
Nägeln und Holz entstanden einzigartige Unikate, 
die den Tieren besonders in der futterarmen Zeit 
helfen sollen. Ganz nebenbei lernten die Kinder 

Gelungenes Miteinander der Generationen.

Wissenswertes über das Leben der flinken Nager – 
etwa, dass Eichhörnchen Vorräte verstecken, aber 
nicht immer wiederfinden. Der Workshop förderte 
handwerkliches Geschick, Naturwissen und die 
Freude am Selbermachen.

Volksschule Kindberg

Stolze Kinder der 1b mit ihren Futterboxen. Die Kinder der 4b zeigen stolz ihre Futterboxen.

tig, steirisch! KochKUNST aus der Steiermark“, 
„Es war einmal...“, „Beweg dich – lach dich glück-
lich!“ und „Pixel und Pinsel“ wurden kreative und 
gesundheitsfördernde Aktivitäten angeboten. Diese 
abwechslungsreichen Tage stärkten nicht nur den 
Zusammenhalt, sondern zeigte den Kindern auch, 
wie viel Freude gemeinsames, klassenübergreifen-
des Arbeiten und Entdecken bringen kann.

Die SchülerInnen beim „Waldgeflüster“. So ein „Löwenspektakel“!
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Die beste Biologin der Steiermark kommt wie-
der aus dem BORG Kindberg
Stella Legat sicherte sich beim Landeswettbe-
werb der Bio-Challenge in Bruck an der Mur den 
ersten Platz. Die Schülerin setzte sich mit ihrem 
Fachwissen und Können im Labor gegen Kon-
kurrenz aus der ganzen Steiermark durch. Zuvor 
hatten sich die Teilnehmer, darunter auch Jonas 
Rattinger und Luca-Geo Cazan, intensiv in Hu-
manbiologie, Zytologie und Botanik vorbereitet und 
komplexe biologische Aufgaben gelöst. Mit ihrem 
Landessieg qualifizierte sich Stella Legat für den 
Bundeswettbewerb in Tirol, wo ihr vom BORG 
Kindberg bereits die Daumen gedrückt werden.

Erfolge mit Biodiversitätsprojekt „ausARTEN“
Im Februar beging das Projekt sein einjähriges 
Bestehen mit einem Biodiversitätsforum. Im Ap-
ril folgte die Nominierung für den steirischen Lan-
despreis für Biodiversität. Anfang Mai erhielten die 
engagierten Schüler:innen in Wien den Change-
maker-Award von Blühendes Österreich für ihr 
Projekt „ausARTEN – Das Projekt für mehr Ar-
tenvielfalt im Mürztal“. Vor einem Jahr initiierten 
Schüler:innen dieses Projekt, um die heimische 
Artenvielfalt zu schützen und zu fördern. Unter dem 
Motto „Geht nicht, gibt’s nicht“ starteten sie eine 
Awareness-Kampagne auf Social Media, verwan-

Delegation des BORG Kindberg bei der Preisverlei-
hung des Changemaker #nature Call in Wien.

delten das Schulgelände in einen Lebensraum für 
Tiere und Pflanzen und organisierten einen Work-
shop für eine Volksschule. Für ihre Pläne bewarben 
sie sich beim Changemaker #nature Call und über-
zeugten die Jury. Bei der Preisverleihung in Wien 
präsentierten sie ihr Projekt und gewannen zu-
sätzlich den Publikumspreis. Die Schüler:innen 
legten eine Streuobstwiese, Blühflächen, Hecken 
und Totholzecken an. Begleitende Maßnahmen 
sind Podcasts, Drohnenvideos, ein Outdoor-Labor 
und eine „Lange Nacht der Biodiversität“. Zudem 
wird eine Ausstellung zur heimischen Artenvielfalt 
am Schulgelände realisiert. Projektleiter Thomas 
Hausberger vom BORG Kindberg betont: „Mit un-
serem Projekt „ausARTEN“ schaffen wir lebendige 
Lernräume, in denen Jugendliche selbst aktiv wer-
den. Durch die Verbindung von ökologischer Pra-
xis, schulischer Bildung und digitalen Medien för-
dern wir nicht nur Biodiversität auf kleinen Flächen, 
sondern auch das Bewusstsein und Engagement 
junger Menschen für eine vielfältige Zukunft. Wir 
freuen uns sehr, dass unser Projekt durch die Un-
terstützung von Changemaker #nature ermöglicht 
wird“. Dieses Projekt wird durch den Biodiversitäts-
fonds des Bundesministeriums für Land- und Forst-
wirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und 
Wasserwirtschaft gefördert, die NextGenerationEU 
und von Blühendes Österreich - BILLA gemeinnüt-
zige Privatstiftung kofinanziert.

Maturajahrgang 2024/25
38 Kandidatinnen und Kandidaten haben heuer 
die Reifeprüfung am BORG Kindberg abgelegt. 
Aus Kindberg maturieren Emre Akbulut, George 
Aldea, Jonas Fohsl, Oliver Hluscik, Viktoria 
Höfler, Katharina Hölbling, Cael Rumpler, Lukas 
Schnepf und Philip Steiner.

BORG Kindberg
©
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Abwechslungsreich in wissenschaftlicher, sportli-
cher und auch in künstlerischer Hinsicht verlief das 
Frühjahr an der Mittelschule Kindberg.

In der Kreativgruppe der dritten Klassen wurde 
eifrig an der schuleigenen Radiosendung gear-
beitet, in die man auf der Videoplattform Youtube 
bereits hineinhören kann. Ein Konzert zu Schul-
schluss ist ebenfalls wieder geplant, die Vorberei-
tungen zu „Life is a circus“ laufen auf Hochtouren.

Im MINT-Unterricht der dritten Klassen wurden 
aus Alltagsmaterialien Kugelbahnen gebaut. 
Zum Anschauen vielleicht nicht ganz so hübsch, 
aber wissenschaftlich umso interessanter waren 
die Augen, die in der zweiten Klasse seziert, un-
tersucht und auch gezeichnet wurden. Zur Vermi-
schung der beiden Projekte ist es glücklicherweise 
nicht gekommen, sie fanden in unterschiedlichen 
Stockwerken statt…

Rund ging es auch unmittelbar vor den Osterfe-
rien, da heuer der Integra-Sporttag ins Leben ge-
rufen wurde. Die Kinder aller Schulstufen durch-
liefen dabei mehrere Stationen (Bogenschießen, 
Handball, Kleinfeldtennis, Riesenseifenblasen und 
Jonglieren, sowie einen Bewegungsparcours), wo-
bei auch inklusive Sportgeräte und Rollstühle 
zum Einsatz kamen, sodass die Kinder den Sport 
auch aus der Sicht von körperlich beeinträchtigten 
Menschen kennenlernen konnten. Unterstützt wur-
de die Schule dabei von der Organisation „Sport-
bündel“, sowie dem ÖZIV – der Interessensver-
tretung für Menschen mit Behinderungen.

MS Kindberg

MS Kindberg: Neue Ideen kommen ins Rollen!

Inklusives Kleinfeldtennis mit Rollstühlen vermittelte den Kindern Sport aus der Sicht von körperlich beeinträch-
tigten Menschen.

Bewegungsparcours mit Rollstühlen

Bogenschießen beim Integra-Sporttag
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In der Musikschule ist immer etwas los!
Prima la musica
Wir gratulieren allen unseren PreisträgerInnen des 
heurigen Musikwettbewerbs „Prima la musica“ in 
Graz und bedanken uns sowohl bei deren Lehrer- 
Innen als auch bei deren Eltern, ohne die diese Er-
folge nicht möglich gewesen wären!
Ivano Tomic (Mitte): 1. Preis Tenorhorn in der  
Altersgruppe A mit Lehrerin Petra Triebl-Bauer BA
Lara Graf (1.v.l.): 1. Preis Querflöte in der Alters-
gruppe B mit Lehrerin Mag. Barbara Gatschelho-
fer
Luisa Perner (2.v.l.): 2. Preis Trompete in der Al-
tersgruppe B mit Lehrerin Petra Triebl-Bauer BA
Elias Weissenbacher (2.v.r.): 3. Preis Schlag-
werk in der Altersgruppe 2 mit Lehrer Mag. Ralph  
Duschek MA
Alexander Weissenbacher (1.v.r.): 2. Preis 
Schlagwerk in der Altersgruppe 3 mit Lehrer Mag. 
Ralph Duschek MA

Meistersingerschule
Bereits zum 11. Mal wurde unsere Musikschule als 
„Meistersingerschule“ ausgezeichnet. Wir dan-
ken dem Chorleiter des Vokalensembles Kindberg 
und des Kinderchores der Musikschule, Florian 
Widmann sehr herzlich für seine hervorragende 
Arbeit, die diese Auszeichnung möglich macht!

Orgelführung bei Univ. Prof. Manfred Tausch
In den Osterferien nahm sich Univ. Prof. Manfred 
Tausch die Zeit, um unserer Klavier- und Orgel-
schülerin Johanna Sonnbichler (Klasse Zuser 
und Handl) die Orgel in der Pfarrkirche Trofaich 
vorzustellen und ihr sowohl an der Orgel als auch 
am Klavier Tipps für ihr Spiel zu geben. Er erklärte 
die genaue Funktionsweise der Orgel, zeigte uns, 
wie man eine solche stimmt und wir durften sogar 
einen Blick ins Innere werfen. Außerdem lieferte 
Manfred Tausch selbst einige Kostproben auf die-
sem wunderbaren Instrument und zeigte, was die-
ses klanglich alles zu bieten hat. Wir bedanken uns 
vielmals für die Zeit und die tollen Eindrücke!

Podium der Jugend
Neben zahlreichen Klassenabenden während des 
Jahres gab es beim „Podium der Jugend“ wieder 
einmal mehr großartige Beiträge zu hören. Von 
einer kleinen Band, über Solo-, Duo- und Triostü-
cke gab es zum Abschluss noch einen Satz aus Ri-
chard Strauss‘ Hornkonzert op. 11 zu bewundern. 
Ein schöner Querschnitt aus unserem Musikschul-
schaffen.

Musikschule Kindberg

Bgm. Christian Sander (3.v.r.) gratuliert den Preisträ-
gern der „Prima la musica“.

Wir sind wieder Meistersingerschule! 

Gratulation zu den großartigen Beiträgen beim Podi-
um der Jugend!

Univ. Prof. Man-
fred Tausch 
erklärt Klavier- 
und Orgelschü-
lerin Johanna 
Sonnbichler die 
Funktionsweise 
der Orgel in der 
Pfarrkirche Tro-
faiach.
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BITTE VORMERKEN: 

TRADITIONELLES GARTENFEST DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR EDELSDORF

Freitag, 15.8.2025 
+ 10.30 Uhr Heilige Messe mit Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges 

sowie des neuen Rettungsgerätes 
+ anschließend Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Stanz im Mürztal 

+ 13.30 – 18.30 Uhr Musik mit Ligist 3 
+ 19.00 – 24.00 Uhr Musik mit Iris‘ Coffeeshop und The Overkryners

Samstag, 16.8.2025 
+ 18.30 – 20.30 Uhr Musik mit der Bauernkapelle Allerheiligen im Mürztal

+ anschließend Musik mit Sulmtal-Express 

(weitere Informationen zu unserem Gartenfest entnehmen Sie bitte u.a. unseren Plakaten)

Für Speisen und Getränke ist - wie immer - bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf Deinen/Ihren Besuch!

FF EDELSDORF

Neuer Kommandant-Stellvertreter bei der FF Edelsdorf
Am Freitag, 2.5.2025, fand die Ersatzwahl für den 
Kommandant-Stellvertreter im Rüsthaus der Frei-
willigen Feuerwehr Edelsdorf statt. Nachdem der 
bisherige Stellvertreter, OBI Christian Edelbrunner, 
aus privaten Gründen seine Funktion zurücklegte, 
wurde diese Wahl notwendig. Wahlvorschläge wur-
den für den Löschmeister des Fachdienstes, Chris-
tian Lackner, im Vorfeld schriftlich und zeitgerecht 
eingereicht.

Die Wahlversammlung eröffneten der Komman-
dant der FF Edelsdorf, Jürgen Steinbauer und der 
Kommandant des Abschnittes IV, Franz Weberho-
fer, der als Wahlleiter fungierte. Als Ehrengäste 
konnten der Bürgermeister der Stadtgemeinde 
Kindberg, Christian Sander und der Bereichsfeu-
erwehrkommandant-Stellvertreter des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Mürzzuschlag, Brandrat Johann 
Eder-Schützenhofer begrüßt werden.

Die Wahl ergab eine 100-prozentige Bestätigung 
von Christian Lackner. Lackner nahm die Wahl 
gerne an und sprach gleich einige Themen für die 
Zukunft an. Als erste Gratulanten stellten sich die 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Edelsdorf ein.

v.l.: Franz Weberhofer, Bgm. Christian Sander, Christian 
Lackner, Jürgen Steinbauer, Johann Eder-Schützen-
hofer

Auch die Ehrengäste wünschten dem neuen Kom-
mandant-Stellvertreter alles Gute für seine neuen 
Aufgaben und sicherten ihm volle Unterstützung zu.

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Edelsdorf
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Ein Rückblick in das Frühjahr…
Mitte März wurde 
die FF Hadersdorf 
mittels Sirenen-
alarm zu einem 
Verkehrsunfall auf 
der L118 Semme-
ring-Begleitstraße, 
mit mehreren ver-
letzten Personen, alarmiert. Zwei PKW kollidierten 
im Bereich der Wehrkurve; die beiden Fahrzeuge 
wurden beim Eintreffen der Einsatzkräfte schwer 
beschädigt vorgefunden. Die Aufgabe der FF 
Hadersdorf bestand darin, die Unfallstelle abzu-
sichern, einen Brandschutz aufzubauen sowie die 
ausgelaufenen Betriebsmittel zu binden. Zusätzlich 
unterstützte man das Rote Kreuz bei der Erstver-
sorgung der Verletzten und reinigte im Anschluss 
die Fahrbahn von herumliegenden Fahrzeugteilen.

In der Nacht von Karfreitag auf Karsamstag wurde 
die FF Hadersdorf wiederum zu einem Brandein-
satz nach Mürzhofen alarmiert. Ein Osterfeuer-
haufen beim Feldweg geriet hier einen Tag verfrüht 
in Brand. Gemeinsam mit den anderen eingesetz-
ten Einsatzkräften wurde die Brandbekämpfung 
durchgeführt, teilweise auch unter Atemschutz!  
Besonders hervorzuheben ist hier wieder die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit mit den Nachbar-
wehren.

Erstmals wurde für unsere Feuerwehrjugend ein 
Erste-Hilfe-Vormittag abgehalten. Neben dem 
Kennenlernen der wichtigsten Basics der Ersten 
Hilfe bekamen die Jung-Florianis noch einen inte-
ressanten Einblick in das Gebiet des Rettungs-
wesens. Für Erste-Hilfe ist man ja schließlich nie 
zu jung!

Auch heuer beteiligte man sich wieder an der Akti-
on „Steirischer Frühjahrsputz“. Mit großer Anteil-
nahme sowie bemerkenswertem 
Engagement wurde im Ortsteil 
Hadersdorf herumliegender Ab-
fall gesammelt, entsorgt und so 
ein wichtiger Beitrag zum Um-
weltschutz geleistet.

Am Ostersonntag ging unser 
69. traditioneller Ostertanz 
im Volkshaus Kindberg erfolg-
reich über die Bühne. Mit bester 
Unterhaltung wurde in den von 
uns betriebenen Bars sowie der 
Kellerdisco ausgelassen bis in 
den frühen Morgen gefeiert. Wir 
bedanken uns hiermit nochmals 

Die Jung-Florianis beim Erste-Hilfe-Vormittag.

recht herzlich bei allen Gästen sowie unseren Hel-
fern für die tatkräftige Unterstützung, ohne die die-
se Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre!

Vorankündigung:
Unser diesjähriges Rüsthausfest mit traditionel-
lem Maibaumumschneiden findet am Samstag, den 
23.8.2025 mit Beginn um 11 Uhr statt. Für Ihr leib-
liches Wohl wird bestens gesorgt:

• Grillhendl vom Holzkohlegrill solange der 
Vorrat reicht

• regionale Schmankerl von unseren heimi-
schen Landwirten

• selbstgemachte Mehlspeisen der Feuer-
wehrfrauen

• Stimmungsvolle Musik bietet die Gruppe „Trio 
Steirisch Live“

Für die Jungen und Junggebliebenen gibt es auch 
heuer wieder einen Discobetrieb. Auf unserem ab-
gesperrten Festplatz gibt es auch ein umfangrei-
ches Kinderprogramm, z.B. eine Hüpfburg, Kin-
derschminken, usw. 

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Hadersdorf

Rüsthausfest
ff-hadersdorf.at

23.08.2025
Rüsthaus Hadersdorf
15:00 Beginn

Trio Steirisch-Live Disco

Der Reinerlös wird zur Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen verwendet

Eintritt: Freiwillige Spende

Musik im alten Rüsthaus

Samstag ab 11:00 Uhr

Bitte die gültigen COVID-19 Bestimmungen beachten!

16:00 Maibaumumschneiden
mit Platzkonzert

mit Maibaumumschneiden und 
Grillhendel vom Holzkohlegrill

Kinderprogramm mit Hüpfburg und
Kinderschminken

Steirische Schmankerl

(solange der Vorrat reicht)

Verkehrsunfall L118.
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BERG- 
 

 Beim Anwesen Taferner 
vlg. Helfenegger 

27. JULI 
 11:00 Uhr Bergmesse 
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!! 

 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 

Ein großes Feuerwehrzelt ist vorhanden. 

Freiwillige Feuerwehr 

JJAASSNNIITTZZ  

Unterhaltung  mit  
Die Kultsteirer 

Kinderbasteln 

                                                                                                                            

Maibaum umschneiden mit der Howagoaß 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Feuerwehrgeräten. 

(Sternwanderung) 
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Sportliches Frühlingserwachen und legendäres Saugrillen
Neben den zahlreichen Einsatz- und Übungstätigkeiten im letzten Berichtszeitraum haben sich 
auch in diesem Jahr wieder einige Kameradinnen und Kameraden dazu entschlossen, für den 
guten Zweck zu laufen. Zudem machten tausende Besucherinnen und Besucher das traditionelle 
Große Saugrillen bei strahlendem Sonnenschein zum vollen Erfolg.

In den letzten Wochen wurden bei neun Verkehrs-
unfällen, zwei Türöffnungen und drei Suchaktio-
nen Personen aus Notlagen gerettet. Zudem konn-
te die Umwelt bei zwei Schadstoffeinsätzen und 
einem Wiesenbrand vor gröberen Schäden be-
wahrt werden. Weitere Brandsicherheitswachen, 
BMA-Alarme und kleinere technische Hilfeleis-
tungen vervollständigten das abwechslungsreiche 
Einsatzspektrum.

Wings for Life World Run 2025
Am Sonntag, dem 4.5.2025, nahm erneut ein Team 
bestehend aus 15 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern beim diesjährigen „Wings for Life World 
Run“ teil und unterstützte dadurch die Rücken-
marksforschung, um Querschnittslähmung heil-
bar zu machen. Das Team „FF Kindberg-Stadt & 
Friends“ lief gemeinsam eine Gesamtdistanz von 
beachtlichen 167 Kilometern und spendete eine 
stolze Summe von EUR 507,00.

Großes Saugrillen
Am 10.5.2025 konnte beim diesjährigen Saugril-
len pünktlich um 12:00 Uhr mit der Ausgabe der 
Grillsau begonnen werden. Am Nachmittag wurde 
bereits zum 13. Mal das „27-Tonnen-LKW-Ziehen“ 
abgehalten, bei welchem die Mannschaft der „Be-
triebsfeuerwehr Veitsch Radex“ den Titel erfolg-

reich verteidigen konnte. Dank der stimmungs-
vollen Musik der „Goaßsteigbuam“ und „den 
Lungauern“ sowie den Discobeats von MDH Ver-
anstaltungstechnik war das Fest ein voller Erfolg.
Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 
Kindberg-Stadt möchten sich sowohl für Ihren zahl-
reichen Besuch als auch für die ausgezeichnete 
Stimmung recht herzlich bedanken. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird zur Beschaffung und Er-
haltung von Gerätschaften eingesetzt. Wir würden 
uns freuen, Sie auch im nächsten Jahr wieder be-
grüßen zu dürfen!

Verkehrsunfall auf der S6.

„FF Kindberg-Stadt & Friends“ liefen 167 km beim 
„Wings for Life World Run“ und spendete EUR 507,00.

Außerdem würden wir uns über einen Besuch un-
seres Standes beim Kindberger Kirtag von 4. bis 
6.7.2025 freuen. Neben den kulinarischen High-
lights, wie den traditionellen Schnitzelsemmeln 
oder den knusprigen Kartoffellocken wird natürlich 
wieder eine Auswahl an gekühlten Getränken an-
geboten.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen erholsame 
und unfallfreie Sommermonate sowie eine schöne 
Urlaubszeit.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindberg-Stadt

Ausgelassene Stimmung beim Saugrillen.

Die Saugrill-Crew beim Großen Saugrillen.
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FF Mürzhofen: Bericht in Bildern

Hochsitz-Brand in Edelsdorf Saubere Steiermark - Die Feuerwehr 
und die Naturfreunde Mürzhofen beim 
Frühjahrsputz

Osterfeuer

Verkehrsunfall in Hadersdorf Erfolgreiche Branddienstleistungsprüfung Verkehrsunfall auf der S6
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19-Jahr-Jubiläum des Lauftreffs Allerheiligen
Im März fand die Feier anlässlich des 19-Jahr-Ju-
biläums statt. Bei der Verlosung freuten sich Vero-
nika Knöbelreiter Ebner, Petra Ebner und Resi 
Dunner Hirschegger sehr über die Geschenkkör-
be, ausgelost vom Glücksengerl Laura Takatsch, 
ihrer jüngsten Läuferin.

Ein großer Dank geht an meine Trainerin Margit 
Bruggraber sowie Bgm. Christian Sander für die 
Bereitstellung der Geschenkkörbe.

v.l. Trainerin Margit Bruggraber, Veroni-
ka Knöbelreiter Ebner, Petra Ebner, Resi 
Dunner Hirschegger, Obfrau Monika Re-
schounig, Glücksengerl Laura Takatsch 
(vorne).

Wir gratulieren den über 45 Teilnehmerinnen des Lauftreffs Allerhei-
ligen zur erfolgreichen Teilnahme beim Österreichischen Frauenlauf. 
Wir gratulieren zu dieser hervorragenden Leistung!

Wir trainieren regelmäßig jeden Montag um 17:00 
Uhr – an ungeraden Wochen ist der Treffpunkt beim 
Kindergarten Allerheiligen, an geraden Wochen 
beim Sportzentrum Kindbergdörfl. Bei Interesse 
einfach hinkommen und dabei sein!

Sportliche Grüße,
Monika Reschounig

Es war im Januar 1938, in einer kalten Winters- 
nacht. 
Ich war bei meiner kranken Schwester die ich 
betreute und ihr den Haushalt führte. Zu später 
Stunde ging ich dann aus ihrem Hause fort zu 
meinem Elternhaus. 
Als ich aus der Tür kam machte ich eine 
schreckliche Entdeckung. 
Der ganze Himmel war feuerrot überzogen, 
ohne einen einzigen Stern. Soweit das Auge 
reichte war alles rot und seltsam still. 
Ein unheimliches Schreckensbild. 
Ein feuerrot leuchtender Himmel ohne Sterne 
in einer kalten Wintersnacht. 
Was hatte das zu bedeuten? 
Es war schaurig! 
Als ich nach Hause kam sah ich den Schreck-
en meiner Mutter ins Gesicht geschrieben. 
Sie deutete die Prophezeiung und sagte, es 
wird der zweite Weltkrieg kommen, mit furcht-

Die Himmelserscheinung

Adelheid Troby

baren Blutvergießen, Not und Elend für die Men-
schen. Und sie hatte leider Recht gehabt mit ihrer 
Vorsehung. 
Es kam ein furchtbarer Krieg. 
Auf der ganzen Welt wurde er geführt. 
Ein Einziger hatte das geschafft und Millionen 
von Toten am Gewissen. Nur in Rußland, in Stal-
ingrad, da hat er sich verrechnet. 
Da hat die Natur mit ihm den Krieg geführt und 
ihn besiegt. 
Da war er der Verlierer. 
Die Natur hat diesem Größenwahnsinnigen 
gezeigt wer der eigentliche Herrscher ist. 
Er hat den Wahn gehabt, der Größte zu sein und 
die Welt zu beherrschen. Er war am Ende der 
Verlierer, der Besiegte. 
Wir haben unseren Hergott gedankt daß es 
wenigstens noch so gekommen ist - denn wäre er 
als Sieger hervorgegangen - gäbe es uns heute 
wahrscheinlich nicht mehr.
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Was ist los in der Hochsteiermark?

Kultur pur erlebt man auch heuer wieder bei den 
Neuberger Kulturtagen von 12. bis 27. Juli.
Ein spannendes, vielseitiges und abwechslungs-
reiches Programm wird im einmaligen Ambiente 
des Neuberger Münsters dargeboten. Tipp für 
die ganze Familie: Besuchen Sie auch das neu 
eröffnete Naturmuseum „nature4future“. 
Öffnungszeiten: Do – So | 10 – 17 Uhr

Willkommen am Lagerfeuer! Bands direkt am 
Pool, Camping und eine Kids Zone – und das alles 

Mit dem Sommer kehrt nicht nur die Wärme zurück, 
sondern auch die Lust auf Bewegung, Kulinarik 
und Kultur. Die Hochsteiermark lädt in der warmen 
Jahreszeit zu zahlreichen Veranstaltungen zum 
Genießen, Staunen und Mitfeiern ein.
Ob sportliche Aktivitäten, kulinarische Schmankerl 
oder kulturelle Highlights – das vielfältige 
Sommerprogramm begeistert Jung und Alt. 
Zahlreiche Feste und Events bringen Leben 
in unsere Straßen und erfreuen nicht nur die 
Kindberger, sondern auch unsere Gäste aus Nah 
und Fern.

Veranstaltungshighlights im Sommer: 
Bei Beach an der Mur von 23. bis 28. Juni 
verwandelt sich der zweitgrößte Innenstadtplatz 
Österreichs, der Brucker Hauptplatz, zu einem 
Strand mitten in der Stadt. Das umfangreiche 
Programm umfasst an vier Tagen Boccia, Tennis, 
Volleyball sowie Spikeball. Neben dem sportlichen 
Ehrgeiz stehen vor allem Spaß und Unterhaltung 
im Vordergrund.

non-profit zu absolut fairen Preisen. 
Beim Acoustic Campfire Festival 
im Kindberger Freibad am 1. und 2. August 
sind sowohl nationale als auch internationale 
Top-Künstler wie die Folkshilfe vertreten. 

Auf der Mariazeller Bürgeralpe wartet ein 
hochkarätiges Konzertprogramm für Jung und 
Alt: Von den Nockis (18. Juli) über AUT of ORDA 
& Krautschädl (31. Juli), Thorsteinn Einarsson 
& Lemo (8. August) und WIR4plusEINS mit 
Wolfgang Ambros (22. August) bis zum Konzert der 
Schürzenjäger und der Edlseer (5. September). 

Die Natur mit allen Sinnen erleben:
Geführte Waldbaden-Einheiten und Kräuterwande-
rungen zeigen die heimische Natur von einer ganz 
anderen Seite:

• Waldbaden mit Waldbaden-Trainerin Michaela 
Doppelhofer am 27. Juni. Anmeldung unter: 
+43 676 788 85 85 oder info@b3-studio.at

• Eckbauer Naturerleben: Bogen-, Kräuter-, 
Natur- & Geschmackserlebnis  – der Bio-Hof der  
Familie Meisenbichler, liegt auf 730m Seehöhe 
in Kindberg-Edelsdorf. Am 3D Parcours 
erwartet euch ein geniales Bogen-Schnupper-
Erlebnis durch Wald und Wiese. Außerdem 
entdeckt ihr bei Claudias Kräuter-Work-
shops und -Wanderungen das Wissen um die 
Heilkraft der hauseigenen „Natur-Apotheke“.
Telefonische Voranmeldung erforderlich:  
+43 676 3517600 oder +43 676 3028253

• Das Naturerlebnisprogramm des Naturparks 
Mürzer Oberland beinhaltet zahlreiche Natur-
vermittlungsangebo-
te für Groß und Klein 
mit ausgebildeten 
Natur- und Land-
schaftsvermittlern, 
Führungen, Work- 
shops, Kurse und 
vieles mehr.

• Geführte Kräuter-
wanderungen mit 
Regina Müllner 
www.heilpflanzen-
wissen.at | +43 664 73626132

Egal ob Sonne oder Regen... 
...im Ausflugszielefolder der Hochsteiermark 
findet man 95 Ausflugsziele für jedes Wetter. 
Jetzt anfordern unter: +43 3862 55020 | www.
hochsteiermark.at
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4.7. bis 6.7.2025

Eintritt

frei

Freitag, 4.7.

19.30 Uhr
Begrüßung/Eröffnung
ab 20.00 Uhr
LIVE-Musik mit “Dolce Vita Showband” und “Supertrouper ABBA Live Show”

23.00 Uhr
Riesenfeuerwerk im Vergnügungspark (Musikpause)

Samstag, 5.7.
18.30 Uhr
Offizielle Eröffnung (Bieranstich)

19.20 Uhr
LIVE-Musik mit “Christa Fartek” und “New West Countryband”

Sonntag, 6.7.
10.00 - 11.00 Uhr
Gottesdienst

14.00 - 18.00 Uhr
Familiennachmittag | Ermässigte Preise im Vergnügungspark

Die Stadtgemeinde Kindberg, Vereine und Wirte freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Programmänderungen vorbehalten • Kein Ausschank von Alkohol an Jugendliche

Einmalig im Mürztal! RIESENVERGNÜGUNGSPARK - NOCH MEHR Rüdiger’s ATTRAKTIONEN

Kindberger Kindberger 
  Kirtag  Kirtag

Einfach lebenswert.

ab 11.00 Uhr
LIVE-Musik beim Bauernbund “Die Zaigners”
ab 11.00 Uhr
LIVE-Musik bei den Naturfreunden “Die Stoariegler”

20.30 Uhr
LIVE-Musik bei den Naturfreunden mit “Die Stoariegler”

19.30 Uhr
Partystimmung Nähe Schloßallee mit “DJ Baron”

ab 19.50 Uhr
LIVE-Musik Nähe Schloßallee mit “Die Goaßsteigbuam” und “DJ Baron”

Neonfestival

Neonfestival

ab 19.00 Uhr
LIVE-Musik mit u.a. Glitter Pilots

ab 19.00 Uhr
LIVE-Musik mit u.a. Hai Five

20.00 Uhr
LIVE-Musik bei den Naturfreunden mit “Kurt und seine Musikanten”


